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Politik der ungeschmälerten Bewahrung des Empire

200 000 Mann
85 000 . .
30 000 . .

3 000 ..
10 000 ..
95 000 ..
75 000 . .

P. . Auch feindliche Artillerie -
en deutschen Kampfflugzeugen

tSalland zum Generalmajor befördert
Berlin , 25 . Nov . Der Führer hat Oberst Salland

mit Wirkung » em IS . November 1942 jnm Generalmajor
befördert .

Torpedoflugzeuge bei rollenden Angriffen gegen einen feindliche «
Seleitzug einen Überseedampfer von 20 OOS BAT ., einen
Sandelsdampfer von 6000 BAT . und einen dritten Dampfer
» en mittlerer Tonnage . Die angreifenden verbände standen
unter dem Befehl » en Maier Franceece Campelle , » en
Sanptmann Giuseppe Zuceai , » en Oberleutnant Alessandre
Setti . » en Oberleutnant Sievanni Scarpate und » en
Leutnant Romano Seien .

Zwei unserer Flugzeuge find » en den verschiedenen Einsätzen
de » Tages nicht au ihre Stützpunkte zurückgeiehrt . ,

Ein unter dem Befehl » en Kavitänleutnant Mario
vriggione stehendes Unterseeboot drang in die Aeede » en
Beugte ein und torpedierte aus kürzester Entfernung einen
Zerstörer mit drei Tervedos . Der Zerstörer ging unter .

Sin anderes unter dem Befehl » en Kapitänleutnant Alpinste
Einti stehendes Unterseebeet fing » er Kap d « S «r (Algerien )
einen feindlichen verband ab . Ein großer Dampfer wurde terpe -
diert und saut .

Am späten Abend Lberflegen 24 Feindflugzeuge Travami .
Die Flak griff sesett ein und brachte eine Blenheim zum Absturz .
Zwei Besatzungsangehörige wurden gefangen genemmen .

England - Island
Südwest - Pazifik
Mittlerer Osten
Übriges Afrika
Ferner Osten
West - Indien .
Hawai . . .

Weiterer Vormarsch im tunesisch - algerischen Gebiet
Kleinere , aber bart und erfolgreich durchgefübrte Gefechte

beseitigt ist . Die vor uns liegende Zeit wird - im Zeichen einer
immer engeren Einordnung der indischen Nationalbewegung in
den weltenweiten Kampf gegen die Macht des britischen Im¬
perialismus und einer immer größeren Bereitschaft des indischen
Softes stehen , sich für das Ringen um seine Freiheit und Unab¬
hängigkeit einzusetzen .

über hie Ausbootung von (Cripps

ist sich auch bewußt , daß es in dem Kampf gegen englische Macht
und Herrschaft nicht allein steht . 3m Verein mit der Erkenntnis ,
daß das konservative Bestreben , die Herrschaft über Indien intakt
$u halten , die Haupttriebkraft der englischen Politik ist , wird dies
jetzt zu einer fundamentalen Stärkung der indischen Revolte gegen
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Alaska ....... 37 000 ..
Hierzu kommen noch die nunmehr in Französisch - Afrika ge -

javanischen Front " von Osten her im Korallenmeer und auf
den Salomon - Inseln . Ausschlaggebend wird die Frage
des Nachschubs sein . Man wird gut tun . sich in diesem
Zusammenhänge zu vergegenwärtigen , welche Anforderungen
mit bezug auf den Transport , die erforderliche Ergänzung
des Personals und vor allem des Materials für die bereits
gelandeten Truppen an die rnglo -amerikanische Schiffahrt
gestellt werden . Nach Pressemeldungen hat der amerikanische
Unterstaatssekretär im Kriegsministerium die Anzahl der
Ende September außerhalb der USA . befindlichen Truppen
auf 600 000 Mann beziffert . Die Verteilung auf die ein¬
zelnen Unterkunftsgebiete zeigt folgende Tabelle :

„ Säule des Wettkampfes gegen den Bolschewismus "

Di « europäische Bresse im Zeichen des sechsten Jahrestages der Unterzeichnung des Antikominternpattes

Umsturzes wird jetzt in einem gewaltigen Ringen von Deutsch¬
land und seinen Verbündeten überwältigt . In ihrer Reihe be¬
teiligt sich auch Ungarn mit ganzer Kraft am gemein¬
samen Kampf . Die Völker , denen ihr nationales Bewußtsein , ihr
tiefstes Gewissen , die Bekämpfung der bolschewistischen Zer¬
störungslehre als höchste Aufgabe vorschwebt , gedenken heute des
Dokumentes , in dem dieser Kampf zuerst international politische
und rechtliche Form angenommen hat ; zu ihnen rechnet sich stolz
und selbstbewußt auch Ungarn .

Lor einem Jahr , schreibt der Preßburger „Slovak "
, sei auch

die Slowakei dein Antikominternvakt beigetreten . Die
Slowakei werde diesen Vertrag bis zur letzten Konse -
auenz getreu erfüllen , dies um so freudiger , als die
Slowakei bereits auf eine antibolschewistische Tradition Hinwei¬
sen könne .

Die spanischen Zeitungen sind übereinstimmend der
Ansicht , daß der Antikominternpakt den festen Willen aller jungen
Völker verkörpert , sich nie durch den Bolschewismus untertriegen
zu lasten — — „ Spanien steht in einer Reihe mit denen , die
gegen den Kommunismus kämpfen "

, schreibt die katholische Zei¬
tung „La " . Das halbkatholische Blatt „ Arriba " fügt hinzu : „ Wir
erklären uns solidarisch mit den spanischen Freiwilligen und
danken ihnen für ihren heldenmütigen Einsatz in diesem größten
und gerechtesten Kampf , den die Jahrhunderte gesehen haben ."
Das Blatt fährt dann fort : „Der europäische Kreuzzug hat unter
der Führung Deutschlands das Sowjetregime schwer erschüttert ,
aber die Gefahr ist noch nicht vorbei . Die jungen Völker Europas
müsten fester denn je zusammenstehen .

Überfall und Gegenschlag
Von Konteradmiral Vrümnghaus

Der Überfall der Anglo - Amerikaner aus Französisch -
Nord - und Westafrika ist mit einem außerordentlichen Auf¬
wand von Seestreitkräften und von Frachtraum ins Werk
gesetzt worden . Wenn unsere Gegner trotz der sie bart be¬
drängenden Tonnagenöte und trotz der schweren Verluste , die
ihre Kriegsmarinen im Laufe des Krieges bereits erlitten
baden , ein derartiges Aufgebot zustandegebracht baden ,
io wird deutlich , daß nur der bittere Zwang sie zu diesem doch
immerhin gewagten Vorgeben veranlaßt haben kann . Selbst¬
verständlich wäre es verfehlt , schon jetzt ein abschließendes
Urteil über den Ausgang dieses Unternehmens abgeben zu
wollen . Als sicher ist aber schon anzunehmen , daß ohne aus¬
reichenden Nachschub die ganze Aktion Gefahr läuft , ebenso
auszugehen , wie die mit der üblichen amerikanischen Re¬
klame unternommene und gescheiterte „ Aufrollung der

außer Gefecht gesetzt . >
In der Nacht zum 24 . November wurden neue Emsige

gegen die amerikanisch - britischen Schiffs -

einbeiten in den algerrichen Eewänern erzielt . Am
Eleitflug stieß eine „ 3u 88 " aus ein feindliches Handelsschiff
von 10 000 BRT . herab und brachte ihm mehrere ickwere
Bombentreffer bei . Nach einer heftigen Ervlosion sank das
Schiff . Ein weiterer großer ' Transporter wurde ebenfalls
von mehreren Bomben getroffen , geriet in Brand und blieb
bewegungsunfähig liegen . Zwei Zerstörer , die vor der Reede
von Algier kreuzten , erhielten durch Bombentreffer schwere
Beschädigungen .

Die Hasenanlagen von Algier , Bone und Phllip v . e -

ville waren in der Nacht zum 25 November das Ziel
starker deutscher Luftangrisfe . In den Kaianlagen . Lager¬
hallen und Schuppen entstanden heftige Brände , die sich be¬
sonders im Hafengebiet von Bone mit großer Schnelligkeit
ausdebnten .

Bier Transporter und ein Zerstörer versenkt
Rom , 25 Nov Der italienische Wehrmochibericht » em Mitt¬

woch hat folgenden Wortlaut :
Das Sauvlyuartier der Wehrmacht gibt bekannt :
In der C q r e n a i k a setzte das schlechte Wetter der Tätig¬

keit zu Lande und in der Lust aus beiden Seiten Grenzen .
5m Abschnitt Tunis lebhaftere Spähtrupptätigkeit .

Italienische Jäger schosten im Lustkamps eine Suitfire ob . ,
In den algerische « Gewässern versenkten unsere

Berlin . 25 . Nov . Die britisch -amerikanischen Voraus¬

abteilungen erlitten im tunesisch - algerischen
Grenzgebiet durch die vordringenden deutsch - naltent -

schen Gruppen am 24 . November weitere Ru ckschI age .
Diese zwangen nach Melhungen des OKW . den ^

riemd zu
noch größerer Vorsicht bei seinen Aktionen . Um Eisenbahn¬
knotenpunkte . Straßenkreuzungen und Gebirgsstellungen
entwickelten sich kleinere , aber hart geführte Gefechte .
Aus den bisherigen Erkundungsvorstoßen ergab sich , daß die

britischen Einheiten des feindlichen Landungskorps im

Küstenabschnitt , die amerikanischen und Eaullisteuverbande
dagegen weiter südlich im Innern Algeriens berettgestellt
wurden . Obne ernsthafte Behinderung setzten die Achsen -

iruvven ihren Vormarsch fort . ,
Trotz erschwerender WetterverbaltniN .e

bekämpften Stukas und schnelle deutsche Kampfflugzeuge mit

guter Wirkung motorisierte Kolonnen und Kraltsabr ^ ug -

ansammlungen des Feindes . Bei der Plötzlichkeit und Wucht
der überraschenden deutschen Luftangriffe war der Gegner
nicht mehr in der Lage , den Bombenwürfen auszuweichen .
Im Tiefflug warfen unsere Flieger ihre Bomben in dre An¬
sammlungen und griffen anschließend mehrfach nut ihren
Bordwaffen an . Dabei wurden zehn mit Truppen . Material
und Munition beladene Kraftfahrzeuge vernichtet , zahl¬
reiche weitere schwer beschädigt . Auch feindliche . Artillerie¬
stellungen wurden dot schnellen ----- ----- .
bombardiert . Zahlreiche Geschütze wurden getroffen uns

Britischer Hatz ohne Grenzen .

Rineteen Century : Das deutsche Problem nur durch Abschlachtung von Deutschen zu lösen

Die Zentrale Freies Indien

Berlin , 25 . Nov . Die Zentrale Freies Indien in

Berlin gibt über die jüngste englische Kabinettsumbildung folgen¬
de Stellungnahme :

Die Ausbootung von Sir Stafford Cripps aus
dem englischen Kriegskabinett und feine Abschiebung auf einen

eindeutig nut technischen Posten in der Regien »« , haben eine
klare Auswirkung auf die Lage in Indien . Das indische Volk

faßt diesen Wechsel auf als eine Bekräftigung der orthodoxen¬
konservativen Politik , wie sie von Churchill und Amery vertreten
wird - d . h . der Politik der ungeschmälerten Bewahrung der

britischen imperialistischen Herrschaft über Indien . Mit diesem

Schachzug in Verbindung mit der propagandistischen Ausbeutung
der neuen Entwicklung in Afrika erkennt Indien ferner die wohl -

berechnete Absicht Churchills , mit der Stärke Englands Eindruck

zu machen Aber Indien läßt sich durch eine solche Taktik weder

beeindrucken noch irrefühten . Der klare Beweis dafür ist das

Weitergehen seines Freiheitskampfes mit unverminderter Kraft
und Intensität . . . .

Das indische Volk ist heute überzeugt von dem unvermeid¬

lichen Zusammenbruch des britischen Empires , und es

schen Besatzungstruppen freigelassenen Rotspanrer . also renes
kommunistischen Äerbrechergesindels , das die übelsten
Schandtaten vollführte . als . .unsere guten Freunde "

; ein
Ausdruck , zu dem sich als Sprecher der englischen Regierung
im Oberhaus , Lord Cranborne , ausdrücklich bekannte . Dar¬
über hinaus zeigen andere Dokumente , daß die Anglo - Ameri¬
kaner auch heute noch entschlosien sind , dem Bolschewismus
weitestgehende Zugeständnisse zu machen . Die ganze Ee -
wisienlosigkeit der Anglo - Amerikaner Europa gegenüber tritt
damit wieder einmal zutage . I

Auf der anderen Seite freilich zeigt sich die Entschlossen¬
heit , gegen den Menschheitsfeind Bolschewismus mit allen
Mitteln zu kämpfen nur um io deutlicher . Der Jahrestag
des Antikomintern - Paktes hat der Presie all der dem Pakt
angeschlosienen Länder Gelegenheit gegeben , sich erneut nach¬
drücklich zum solidarischen Kampf gegen den
Bolschewismus zu bekennen . Alle diese Länder lassen
durch ihre Sprecher unterstreichen , daß sie entschlossen sind ,
eine Auslieferung ihrer Zivilisation und Kultur an den
Bolschewismus unter keinen Umständen zu dulden , überall
wird auch mit Genugtuung festgestellt , daß durch die Siege
im Osten die Basis der Welfrevolution bereits
weitgehend zertrümmert ist . So zeigt sich in den
mannigfachen Presieäußerungen noch einmal deutlich die
anti - bolschewistische Abwehrfront von Finnland bis zum
Schwarzen Meer und bis zur iberischen Halbinsel . Dazu
gesellen sich die Stimmen aus Ostasien . wo der Außenminister
der chinesischen Nationalregierung in Nanking dem mit den
Angelsachsen verbündeten Tschungking zum letzten Mal den
Rat gab . dem Pakt beizutreten , da der Anti - Kommunismus
und der Wiederaufbau die einzig mögliche Politik für die
Erhaltung Chinas seien .

Rom , 25 . Roo . Zum sechsten Jahrestag des Antikomintern -
vaktes schreibt der diplomatische Mitarbeiter der „ Stefani " u . a . :
Dieser Pakt stellt ein historisches Dokument von großer Bedeutung
dar ; denn et ist die mystische Säule desWeltkampfes
gegen den Bolschewismus und zeigt deutlich die Kräfte auf , die
einen unwiderruflichen Gegensatz zwischen der sowjetischen
Barbarei und der menschlichen Kultur darstellen . Die schändliche
Verbindung , die zwischen England , den USA . und dem Bolsche¬
wismus zustande kam , erhöhte die Gefahr , die von dieser Seite
drohte . In diesem Kriege der hauptsächlich eine Umwandlung der
Weltpolitik und Weltwirtschaft bezweckt , ist der Antikominternpakt
ein Heller Scheinwerfer , der die verworrene Bahn der
Geschichte erleuchtet .

„ Mesiaggero "
schreibt , der Pakt umschließt die Völker , die

unter der Fahne der Kultur , der Ordnung und der sozialen Ee -
rechttgkeit gegen den Bolschewismus , d . h . gegen Unordnung , Ver¬
derben und Rückkehr zur Barbarei , kämpfen . Die Fahne des
Dreimächtepaktes ist wahrhaftig die Fahne der Rettung
und der Befreiung , d . h . auch die Fahne des Sieges .

Der Jahrestag des Beittitts Rumäniens zum Antikomintern -
Abkommen , so schreibt die Bukarester „ Viatza "

, finde Ru¬
mänien auf der vordersten Barrikade im Kampf
gegen den roten Feind Wenn der Feind im Osten niedergeschla¬
gen sei und dieser antikommunistische Kampf der Vergangenheit
angehöre , werde als Erinnerungszeichen dennoch eines bleiben :
Der Zusammenschluß und die Solidarität Europas .

Das ungarische Blatt „ Bester Lloyd " schreibt , die von Deutsch¬
land und Japan gemeinsam erkannte Gefahr des bolschewistischen

as . Berlin . 26 . Nov . « Eig . Drahtbericht unserer Berliner
Schristleitung . ) „ Der Glaube , daß das deutsche Problem
nur durch die Abschlachtung von Deutschen gelost
werden kann , wird immer stärker , einerlei wie drastisch die
Methode auch jein mag

"
. , Dieses schöne Bekenntnis .findet

sich in der englischen Zeitschrift „ Rineteen Century '
, dte auch

sonst einiges Bemerkenswerte zu den englischen .Ljriedens -
bedingungen " sagt . Zu diesen „ Bedingungen " soll nämltch
u . a . die Übernahme wenigstens eines Teiles der west¬
deutschen und der schlesischen Industrie aus England und die
Schäftung eines größeren Polens und einer größeren
Tschechoslowakei gehören . Italien muß sich . . nach der
gleichen Quelle , vom Balkan zurückziehen , Abessinien vreis -
geben , die Cyrenaika muß der „ britischen Mittelmeer¬
strategie angepaßt " und Triest , Fiume und Pola müssen an
Jugoslawien ausgeliefert werden . Diese Veröffentlichung
wirft ein Licht aus die englische Einstellung . Wir nehmen
erneut zur Kenntnis , welches Schicksal man uns dort zuge¬
dacht hat . Der englische Bernichtungswille . der in diesen
Veröffentlichungen io klar zum Ausdruck kommt , beweist
uns nur erneut , wie richtig unsere Aufsasiung ist . daß in
diesem Kampf es 4uin Sieg oder Untergang geht .
Die Schlußfolgerung kann also nur eine noch größere Ent -
schlosienheit zum Kamps und Sieg sein .

Dieser Vernichtungswille , der hier so deutlich zum Aus¬
druck kommt , ist den Engländern und . den Bolschewistmi ge¬
meinsam ( nur daß der Vernichtungswille der letzten auch vor
England schließlich nicht Haltmachen würde ) . Kein Wunder ,
daß man sich also gegenseitig immer wieder die besondere
Freundschaft und Sympathie bekundet . So haben Eden
und Molotow sich in einem Telegrammwechsel erneut ine
englisch -sowjetische Bündnistreue versichert . Herr Roose -

v e l t aber bezeichnet die jetzt in Nordafrika von amsrikani -
landeten oder auf dem Wege zur Landung begriffenen Trup¬
pen . io daß man . alles in allem , mit etwa 650 000 bis 700 000
Mann rechnen kann , die die USA . außerhalb ihrer Landes -
grenzen zu betreuen haben . Die Amerikaner ' waren so
freundlich uns selbst die Zahlen zur Verfügung zu stellen , die
nach ihrer Ansicht an die Tonnage für den Transport und
den Nachschub für die in fremden Ländern befindlichen
Truppen erforderlich sind . Oberst Frank Roß , Chef des
Transportwesens für die amerikanischen Streitkräfte auf
dem europäischen Kriegsschauplatz , erklärte kürzlich , nach
seiner Berechnung erfordert der Transport einer Armee von
ainer Million Mann rund 15 Millionen BRT . . d . 6 . je
Mann 15 BRT . Fügt man dem hinzu , daß nach früheren
Bekundungen der Amerikaner nur für die in Island beftnd -
lichen Truppen eine dauernde Tonnageblastung von 250 000
BRT . besteht , worin Munitionsnachschub nicht enthalten ist .
so ergibt sich , welch gewaltige Menge von Schiftsraum nötig
sein würde , um die Weltbeherrschungsvläne des Präsidenten
Roosevelt in die Wirklichkeit umsetzen zu können . Daraus
erklärt sich auch die Warnung des Marineministers Knox ,
der sonst nicht an übergroßer Bescheidenheit leidet , man
sollte die Schwierigkeiten , dje das afrikanische Unternehmen
in sich berge , nur nicht unterschätzen . Selbst Roosevelt bat .
bei aller Geschwollenheit , nicht umhin gekonnt , vor einem
übertriebenen Optimismus zu warnen . Wie beute ieststeht .
ist die jetzige Aktion bereits von Churchill mit Roosevelt und
auch mit Stalin vor Monaten besprochen worden . Der
amerikanische Präsident hat den Plan , von Französisch - Afrika
und Südfrankreich her Afrika und Europa zu erobern , bereits
seit längerer Zeit verfolgt und auch seinen jetzigen militäri¬
schen Berater und Eeneralstabschef der amerikanischen Wehr¬
macht , den Admiral Leahy . mit dem ausgesprochenen Auf¬
trage seinerzeit nach Vichy entsandt , um dort Spionagedienste
zu tun . bis die Zeit zum Überfall auf Frankreich nach Ansicht
Roosevelts reif sein würde oder andere Umstände , wie die
Haltung der Sowjetunion eine in die Augen springende
Aktion verlangen würden . Die Frage ist nur die , ob der
jetzige Zeitpunkt wirklich richtig gewählt ist und ob die
Spekulation , das französische Volk würde mit fliegenden
Fahnen zu den Eroberern des französischen Kolonialreiches
überlaufen , zutreffend war . Bisher läßt sich das noch nicht
sagen . Die Spuren von Euadaleanar und Neu - Guinea haben
Roosevelt nicht geschreckt . Das Risiko , das er , und in
seinem Schlepptau Churchill jetzt einging , ist sehr hoch , weil
bei den schon erlittenen schweren Verlusten der Kriegsmarine
und dem immer mehr abnehmenden Handelsschiffsraum die
Möglichkeiten eines geregelten und vor allem gesicherten
Nachschubes nicht allzu groß sind . Wir halten nicht für aus -
gescklosien . daß die ganze Aktion als der Au s f l u ß einer
Desperadokriegfübrung in die Geschickte eingehen
wird , wobei keineswegs verkannt werden soll , daß die Vor¬
bereitungen mit großer Umsicht getroffen worden sind
und . wenn man die vorhandenen Machtmittel abwägt , da -
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Die heutig « Ausgabe umfaßt 6 Sette ,2m Zusammenhang mit diesen ganzen Auseinandersetzungen

aus und brachten mjt ihren Bordwaffen Verwirung in die Reihen
des Gegners , An einer Stelle des Frontabschnittes zwischen
Wolga und Don versuchte eine bolschewistische Kavallerie -Abteilung
durch Umgehung in die Flanken einer deutschen Krästegruppe zu
stoßen . 1 § >as Vorhaben wurde von der Luftaufklärung rechtzeitig
entdeckt und die gesamte feindliche Abteilung durch Bomben und
Bordwasfenbeschuß deutscher Kampfflugzeuge vernichtet .

Aus dem Führerhauptauartier , 26 . Rov . (Funkmeldung .) Das
Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Zwischen Wolga und Dou und im groben Don -Bogen
halten die schweren Banzer - und Jnsanterieangriffe des Feindes
an . Sie wurden in erbitterten Kämpfen obgewehrt . Der Segnet
verlor erneut zahlreiche Banzerkampfwagen . Eigene Luftangriffe
fügten dem Segne » starke Berluste an Menschen , schweren Waffe »
und Fahrzeugen aller Art zu . In S t a l i n » r a d brachen auch
gestern feindliche Angrifssversuch « zusammen .

3m mittlerenFrontabschuitt ist der Feind am
25 . November im Sebiet südlich Kalinin und im Raum südost¬
wärts und westlich Toropez auf breiter Front zu dem
erwarteten Angriff angetreten . In zum Teil harten

Andauern der harten Abwehrkämpfe am Don
, Schwer « Schläge der Luftwaffe gegen bolschewistische Bereitstellungen

Rassetheorie für das französische Bolt

Baris , 25 Nov . Die bereits angekündigte wissenschaftliche
Kommisfion für biologische Rassenfragen wurde fetzt durch den
französischen Generalsekretär für Judenfragen ge¬
schaffen . Mitglieder dieser Kommisfion find rund zwanzig
prominente Wissenschaftler , die das Ziel haben , eine
Rossentheorie für Frankreich auszuarbeiten und durch Publikation
in das franzöfische Leben einzuführen .

Erbitterte Machtkämpfe hinter den Kulissen
Das Intrigenspiel zwischen Darlan und 6 « Saullc

Druck und Vertag 8 Schellender » ich« Buchdrucker« , Wiesbaden « Tagdian . 4BtesM6en
®ef«mtieftung ; Dl phtl Habit. » Uno » Schellenberg und Otto Reife ! K- Upt.
ichristteller! Fritzldllnihei , isml ! inMeodaben ZurZett ist Vreielltze Nr 10gültig

bei auch linter dem Zwang der Verhältnisse viel mehr
Initiative entwickelt worden ist als in den drei ersten
Kriegsjahren . Man braucht dabei nur an Norwegen zu
denken . Die Frage , ob der große Wurf , den Washington und
London mit ihren Unternehmen gewagt haben , glücklich für
sie auslaufen wird , kann heute mit voller Sicherheit noch
nicht beantwortet werden . Eins ist aber nach menschlicher
Voraussicht schon als bewiesen anzuieben . daß nämlich die
Voraussetzungen , auf denen sich das Unternehmen aufbaute ,
nämlich nahezu widerstandslose Besetzung von Franzöfisch -
Afrika , Südfrankreich und Korfika . nur zum Teil bestehen .
Der blitzartige Eegenfchlag der Ach s e n m ä ch t e , die
der Führer in reinem Aufruf an das französische Volk am
11 . November verkündete und begründete , hat ihnen min¬
destens den halben Boden entzogen Damit aber entfällt
ein guter Teil des Vorsprungs , den unsere Gegner zunächst
mit ihrem Überfall für sich buchen konnten . Der Angriff auf
Algier , auf das es Roosevelt in erster Linie abgesehen zu
haben scheint , bedeutet völkerrechtlich einen Angriff auf das
Mutterland Frankreich selbst , da Algerien nicht , wie z. V
Madagaskar , staatsrechtlich zu den Kolonien gehört , sondern
einen integrierenden Teil des Mutterlandes darstellt , mit¬
hin Roosevelt bewußt ein neutrales Land völker¬
rechtswidrig angegriffen hat . Die schweren Ver¬
luste . die der Transvortflotte . Kriegsschiffen und Handels -
damvfern . bereits zugefügt worden find , und die . worauf fick
unsere Gegner verlassen können , auch nicht aufbören werden ,
geben jedenfalls die Gewähr dafür , daß so leicht und einfach ,
wie ' Washington und London das offenbar gedacht haben ,
die entscheidende Wendung zugunfien unserer Gegner fich
nicht betbeiführen läßt . Wenn Churchill in seiner Unter -
haustebe meinte , die unternommene Aktion sei zwar nicht
der Anfang vom Ende , sondern vielleicht das ..Ende vom
Anfang "

, so läßt diese sibyllinische Redewendung - n ein
echter Churchill — fich auch so deuten , daß der Versuch derAnglo -
Amerikaner , selbst im neutralen Europa , ohne Rücksicht auf
irgendwelche Völkerrechte , militärisch eivzuschreiten , schon
am AnfanF ein Ende bereitet werden kann .

Lehrerbildungsanstalt Bensheim
durch den Gauleiter eröffnet

NSG Gauleiter und Reichsstatthalter Sprenger eröffnete
am Mittwochvormsttag in Bensheim an der Bergstraße mit einer
kurzen Feierstunde die Lehrerbildungsanstalt .

Nachdem der Leiter für Bildungswesen der Hessischen Landes¬
regierung , Ministerialrat Dr Leip , mit dem Gauleiter zahlreiche
Vertreter aus Partei , Staat und Wehrmacht und der Stadtver¬
waltung Bensheim begrüßt hatte , zeigte er in einem eingehenden
überblick über die Geschichte des Erziehungswesens die Wandlung
des Eiziehungsideals über hie Jahrhunderte zu den national¬
sozialistischen Grundsätzen . Dpnach nahm der Gauleiter das Wort ,
um in eingehender Weise ein Bild vom Wesen der national¬
sozialistischen Erziehung und vom nationalsozialistischen Auftrag
an den deutschen Erzieher zu geben . Der Nationalsozialismus
sei , wie der Führe » es wiederholt sestgestellt habe , keine Frage der
Veranlagung oder Bildung , sondern vor allem eine Frage der
Erziehung unseres Volkes , wie sie der Führer anhand des Vor¬
bildes der Partei vorgenommen habe . Sie allein sei schließlich
in der Lage gewesen , das Schicksal des deutschen Volkes zu wen¬
den . Mit diesem Erfolg habe die nationalsozialistische Welt¬
anschauung bewiesen , daß fie die alleinige Grundlage sei , nach
welcher sich die Erziehung zu richten habe . Im einzelnen be¬
handelte der Gauleiter dann den Wert der nationalsozialistischen
Erzjehunssideale , wie sie sich in der Heranzüchtung eines gefun¬
den Körpers , in der Heranbildung eines starken Charakters und
in der Entwicklung des Geistes darstellen . Eine Lehrerbildungs¬
anstalt für Menschen , die als Lehrer einmal der deutschen Jugend
den Weg weisen sollen , so führte der Gauleiter weiter aus . habe
dieser Forderung in besonderem Maße zu entsprechen . Lehrer
könnten folglich nur jene werden , die in der Lage sind , nach dem
nationalsozialistischen Erziehungsideal vorbildlich zu wirken . Zhr
Auitrag bestehe darin schon beim jungen Deutschen dafür zu
sorgen , daß er für seine Lebenszeit ein Willensvolistrecker Adolf
Hitlers und seiner Idee , werde . Dieses hohe Ziel , so schloß der
Gauleiter seine Rede , das die Zukunft unseres Volkes für immer
sichere , sei des größten Einsatzes wert .

Eine wahre Gummijagd
( Eigener Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

as . Berlin , 26 Nov . In den englischen Blättern reißen die
Erörterung «» über die U - Boot - Eefahr nicht ab . Man
unterstreicht in den Artikeln , die jetzt zu dieser Frage erscheinen ,
daß sich für die . britische Schiffahrt neue Anforderungen aus dem
nordafrikanischen Unternehmen ergeben . Die Schifssraumnöte
werden jüt die Anglo -Amerikaner dank der erfolgreichen Tätig¬
keit unserer U -Boote immer gröber . So mußte der US - ameri -
ianische Unterhändler in Südafrika erklären , daß es infolge des
Schiffsraummangels den USA . nicht möglich je,in würde , Z> i e
bestellten Waren z u liefern . Die USA . könnten nur
die für die Kriegführung unentbehrlichen Waren liefern .

Auch sonst haben die USA . recht erhebliche Wirtschaftsjorgen .
Eine dieser Sauptsorgen ist die Versorgung mit Gummi .
Man greift zu den tollsten Mitteln , um diese Schwierigkeiten
einigermaßen überbrücken zu können . So wird aus Argentinien
berichtet , daß die argentinische Regierung die schon abgeschlossenen

. Verträge mit Bolivien , Peru und Ecuador über die Lieferung
von Kautschuk aufgeben mußte , weil die USA . die gesamten Kaut¬
schuk -Exporte aller Länder beanspruchen . Daß dadurch natur¬
gemäß für Argentinien erhebliche Schwierigkeiten entstehen , ist den
klSA höchst gleichgültig , pielleichst sogar als Druckmittel diesem
Lande gegenüber durchaus willkommen .

Die gleichen Eummisorgen hat aber auch England . Es ist da¬
her nicht weiter verwunderlich , daß , wie „ News Chronicle " be¬
richtet , in den afrikanischen Besitzungen der Engländer und ihrer
Verbündeten eine währeEummijagd eingesetzt hat . Man
könnte sogar von einem Eummirausch im Gegensatz zum Gold -'
rausch sprechen , der fich , angesteckt durch ihre weißen Herren , nun

. der Eingeborenen jener Gebiete bemächtigt habe . Die Jagd gelte
vor allem dem wild in den Dschungel -Gebieten wachsenden
Gummibaum , besten Jahresergebniste aber - sehr gering seien . Doch
glaube man , daß auch in dieser Hinsicht viele Wenig ein Viel
machten . Deshalb spornt man mit Prämien und ähnlichen Lock¬
mitteln die Eingeborenen immer wieder aufs neue an , damit
sie in ihrer Suche nach wilden Gummibäumen nicht erlahmten .

ist auch der Tagesbefehl des französischen Admirals L a b o r b e ,
Ches der in Toulon liegenden Kriegsflotte , beachtenswert , weil
er fich in eindeutiger Form gegen unsinnige Gerüchte ausländiicher
Agenten wendet . Admiral Laborde stellt noch einmal fest , daß
Toulon nicht von Streitkräften der Achse besetzt wird und daß die
Flotte allein unter französischem Kommando steht . Die Aufrecht¬
erhaltung dieser Lage , so heißt es weiter , hängt von der Haltung
und der Disziplin der französischen Marine als absolute Pflicht ab .
„Diese Haltung sind wir dem Gedächtnis unserer aus dem Felde
der Ehre gefallenen Kameraden schuldig . Ich bin der Garant
Eurer Ergebenheit gegenüber dem Marschall , der mich beauftragt
hat . Euch zu sagen , daß er aus Euch zähle zur Wahrung der Ein¬
heit und der Ehre Frankreichs Ich zähle darauf , daß keiner so
gewistenlos sein wird , um diese Pflicht nicht zu begreifen ."

weiter . 3m Augenblick hat Darlan seine Position stärken können ,
denn es bedeutet natürlich ein Plus für ihn , daß sich Französisch -
Westasrjka mit Dakar für i h n erklärte . Darüber sind die
de -Gaulle - Leute , die ihr Hauptquartier in London haben , schwer
verstimmt . Sie laufen Sturm gegen die unfaire Konkurrenz . Be¬
sonderes Unbehagen aber ruft bei ihnen die Nachricht hervor , daß’ ~ ' ' 1 von Vichy vergastet

itten , obwohl

solideres Unbehagen aber ruft bei ihnen die :
zahlreiche Eaullisten . die seinerzeit auf Befehl von Vi
wurdest , noch immer nicht in Freiheit gesetzt sein fei______ . . .
auch Roosevelt erklärt hat , er habe ihre Freilassung „verlangt

" .
Die englische Regierung ist aber im Augenblick offenbar nicht in
der .Lage , die Anhänger de Eaulles zu beruhigen . Eden hat
vielmehr gestern aus peinliche Anfragen hin im Unterhaus ein¬
gestehen müssen daß de Gaulle eine bereits zensierte Rundfunk -
anjprache verschieben mußte . Es scheint , als ob Herr Churchill
persönlich eingegriffen hat , der es ttm Augenblick wohl nicht für
zweckmäßig hielt , de Gaulle allzu stark herauszustellen . Wie wir
schon immer betonten , geht dieser ganze Kamps natürlich sehr viel
weniger um Darlan und de Gaulle , die man schließlich beide eines
Tages satten lasten wird , als vielmehr um die amerika -

'
dl e resp britische Vorherrschaft bei dem Raubzug

. .. Nordafrika . Darlan ist der Mann der Amerikaner , auch wenn
Roosevelt unlängst scheinbar -von ihm abrückte . De Gaulle bleibt
der Mann der Engländer .

Was Südafrika , Indien und die zahllosen anderen britischen ,
bzw . amerikanischen Sklaven -Nationen erleben mußten , mußte nun

auch das freiheitsliebende , stolze Volk der Isländer über sich er¬

gehen lasten : Aufgabe der nationalen Selbständigkeit , Froitdienste
für die plutokratifch -bolschewistischen Unterdrücker , Aufmarschgebiet
für Heere und Armeen , deren Angehörige isländische Frauen ent¬
ehrten , isländische Familien von Haus und Hos vertreiben ,
isländische Wohnungen plündern und mit brutalster Gewalt einem

ganzen Volke den Stiefel , einer erbarmungslosen Diktatur in den
Nacken setzen . Da kein Bries die Insel verläßt , der nicht den
anglo - amerikanischen Zensurstempel trägt und keine Nachricht den
Äther erreicht , ohne nicht über die von Tommies und SJanlees be¬
tätigte Sendetaste zu laufen , ist es den Isländern unmöglich , ihre
Protest - und Hilferufe der Wett mitzuteilen . Dennoch
weiß die Welt auch trotz dieser Knebelung zur Genüge , was dort
oben im hohen Norden , im Lande der Edda heute vor fich geht . .
Wie englische und amerikanische Hohe Kommissare und Offiziere ,
Agenten und Soldaten aus einem freien Island ein Zuchthaus
machten , über dem frech und hohnlachend der Union Jack und das
Sternenbanner wehen . Da aber die zahlreichen Poststationen und
Postwege , üher die Island verfügt , die Häfen und Leuchtfeuer ,
Küstenstationen und Anlegepunkte ausschließlich in anglofamerri «

konischer Hand befindlich sind , erfährt das isländische Volk nicht
die Wahrheit über den tatsächlichen Kriegsverlauf .

Wenn jetzt aber die britischen Besatzungstruppen Island
räumen mußten , so bedeutet das ein weiteres Zurückweichen
Londons vor dem unbegrenzten Imperialismus Washingtons
und es ist gleichzeitig ein Beweis mehr für die wachsende
Schwäche Englands als Folge der planvollen Achsenkchläge .
Die Alleinherrschaft der kulturlosen Pankees im Lande der Edda
wird den Isländern kaum weniger Sorgen und Leid verursachen ,
aber die Inselbewohner « erben sich dadurch zwangsläufig ihrer
europäischen Schicksalsverbundenhett umso bewußter werden Der
Schutz Europas und seine große Zukunft liegen jedoch im Endsieg
der Achse und ihrer Verbündeten verankert .

Kämpfen wurden gestern alle Angriffe unter hohen blutigen Ver¬
lusten abgewiesen , vorübergehende örtliche Einbrüche im Eegen -
angisf bereinigt . 18 S - wietvanzer wurden vernichtet .

5n der Eqrenaika und in Tunesien wurden bei Ge -

sechten vorgeschobener beweglicher Abteilungen feindliche Kraft¬
fahrzeuge erbeutet und Gefangene eingebracht . Marschkolonnen ,
Zeltlager und Batterieftellungen in der westlichen Eyrenaika wur¬
den bombardiert . 3m tunesischen Hochland bekämpften Verbände
der Luftwaffe feindliche Banzer , motorisierte Abteilungen und
Druvpenguartiere . ,

3m M > tteImeer und an der Küste der besetzten West -
gebiete verlor die britische Luftwaffe am gestrigen Tage acht
Flugzeuge . Sechs eigene Flugzeuge werden vermißt .

vertreten war , entsandte mit Wirkung vom t . Januar 1941 einen
Minister nach London und gleichzeitig als gänzliches Novum in

seiner Außenpolitik einen Generalkonsul nach New Port . Gleich¬
zeitig vergrößerte London sein Generalkonsulat in Reykjavik um
ein ganz beträchtliches . Besondere Sachverständige aus dem Gebiete
Des Heeres , Der Flugwaffe und der Marine wurden dieser „ kon¬

sularischen
"

Vertretung beigegeben und auch der berüchtigte Secret
Service stürzte sich mit wahrem Heißhunger auf diese von ihm
auserkorene Domäne , um auf Dem Gebiete der Propaganda und
Der Käuflichkeit Island für England sturmreif zu machen Die
beiden größten Hotels der Hauptstadt Reykjavik wurden von Den

Engländern käuflich erworben , in ihnen die militärischen Stäbe

untergebracht und auf alles , was Englands Kriegspolitik von
Nutzen fein konnte , die Hand gelegt . Die Rundfunkstation , eine
ultramoderne anierikanische Anlage im Südwesten der isländischen
Hauptstadt , geriet in britische Abhängigkeit , der einzige Flugplatz
der Insel , in gleicher Richtung gelegen , wurde von Der RAF .
wesentlich vergrößert und ausschließlich in englischen Besitz über¬
nommen , große Barackenlager wurden errichtet , die der späteren
Ausnahme von Truppen dienen sollten . Da nun Island auf Grund

seiner geographischen Sage mit den gegen England vorgelagerte »

Faiöern -Jnseln und mit Grönland gen Kanada zu eine günstige
strategische Brücke zwischen Churchill und Roose¬
velt darstellt , wurde die isländische Insel , die zu Friedenszeiten
fast ausschließlich vom Fischfang und Touristenverkehr sowie von
der Auswertung der warmen Quellen und Geysern lebt , in immer

gesteigertem Maße zum imperialistische » Sprungbrett zwischen Den

Vereinigten Staaten von Nordamerika und deren heutiger
„ Kolonie " Großbritannien . Roosevelt dehnte sein Pacht - und Leih¬
gesetz daher auch auf Island aus US -amerikanische Marinesach¬
verständige rechnete » mit der Weltentlegenheit der Insel zu den

deutsche » Flug - und U -Boot -Basen ud die Frachter unter Dem
Sternenbanner nahmen in immer zahlreicheren Fällen Kurs auf
Bestimmungshäfen , die nicht Nur i » England , sondern auch auf
Island liegen . Den englischen Landungen von Truppen -

kontingenten auf Island folgten alsbald Kanadier und
ll S A . - T r u p p e n . Als sich die Barackenlager dort als wesent¬
lich zu tiein angelegt erwiesen , wurden einfach Isländer aus ihren
Wohnungen vertrieben . Neben einer besonders in den kalten
Wintermonaten äußerst empfindlichen Wohnungslosigkeit der Is¬
länder , die von ihre » „Befreiern " über Nacht aus dem warmen
Nest gejagt worden waren , machte sich ein empfindlicher
Mangel an Lebensmitteln fühlbar , dem zwangsläufig
eine

'
horrende Teuerung aller lebensnotwendigen Artikel

folgte * Die Auflehnung und Empörung schlug immer höhere
Wellen , fo daß England und Amerika , nachdem die in Überfluß
vorgenommene Verteilung von Sprit an die Isländer den gerade
entgegengesetzten Erfolg , als erwartet , hatte , vom Zuckerbrot zur
Peitsche übergingen . Hunderte der angesehensten Isländer wurden
vom Secret Service verhaftet und in englische Gefängnisse ge¬
worfen , die . Regierung Islands völlig gemäß dem Wunsche
Churchills und Roosevelts umgebildet und der isländische Reichs¬
tag (Althing ) ausgelöst .

Geiste fein Unlandgehen dort jenseits des Ozeans und vergaß
dabei ganz daß ja die erste Entdeckung Amerikas die Brücke über

England — Island — Grönland — Kanada geschritten war und über

diesen gleichen Kurs auch Zeppeline vom Osten zum Westen

steuerten in Erforschung der beste » Verbindung Europa — Amerika .

Inmitten dieses Anmarsches aber liegt Island , das so wenig

gemein hat mit seinem Eisland -Namen , der von de » warmen

Wassern des Eolfstromes umspült wird und dem zwar baumlosen

2m Lande der Edda
-• ( Bon unserem Berichterstatter )

(Mj Kopenhagen , Mitte November 1942 .

Wie Reuter am 15 . November d . 3 . nachts meldete ,
wurde in der Eröffnungssitzung Des neugewählten isländi¬
schen Althing bekanntgegeben , daß die britischen Truppen ,
die bisher auf Island stationiert waren , jetzt „ an andere
Kriegsabschnitte verlegt

" wurden . Die Insel ist daher nur
noch von amerikanischen Streitkräfte » besetzt .

Der Kalender zeigte den 1 Sanuar 1941 , der zweite Weltkrieg
war vor sechs Monaten bercijs über den Westen hinweggefegt ,
hatte Pole » längst hinter sich gelaßen und die Länder des Nordens ,
soweit Dänemark und Norwegen in Frage standen , in den Schutz
der deutschen Waffen einbezogen . Schemenhaft kündete sich die

gewaltige Ausweitung des Wckffenganges in der Ferne an , der
rote russische Bär öffnete immer mehr und mehr den Rache » , um
zum Angriff anzusetzcn und der Balkan bewies von Stunde zu
Stunde deutlicher , in welchem Fahrrvasser fein Schifflein trieb Ge¬
spannten Auges blickte eine ganze Welt , die fich die atte ^ nennt ,
hinüber über den Große » Teich gen Amerika : auch dort zeigte fich
immer klarer und deutlicher , welch ein raffiniertes k r i e g s -
treibendes System Präsident Roosevelt seit Jahr und Tag
unter der Maske Des Biedermannes gegenüber Deutschland und
Italien » betrieb , welche jüdische Hetze von Dort aus gegen Die

deutsche Auferstehung in Szene gesetzt wurde , unter welche Psychose
Wafhinglo » Den amerikanischen Erdteil setzte . Prognosen wurden
über den Gang Der Dinge laut und Meinungen über die Bei¬

behaltung oder Abschaffung Der Monroe -Doktrin , man wähnte die
USA : in der Ferne und glaubte doch in diesem oder jenem ihren
giftigen Atem zu verspüren Maßstäbe wurden an Karten angelegt
und mit Stechzirkeln Entfernungen gemeffen . Wie kurz ist doch in

Wirklichkeit erst die Zeit dahin , als noch Zeppeline diese beiden
Welte » miteinander verbanden in wenigen Stunden Fahrt und
der Trip von Frankfurt nach Rio de Janeiro nur ein Katzensprung
war ! Man erinnerte fich eines Christoph Columbus , erlebte im

Berlin , 25 . Nov . Im Kaukasusgebiet hielt die Schlecht¬
wetterlage auch am 24 . November an . In den Tälern und den
tiefer gelegenen Hängen verursachten Die anhaltenden Regenfälle
zunehmendes Hochwasser , während im Hochgebirge
toeiter Schnee fällt . Es kam deshalb , wie das OKW . mittellt ,
nur zu örtlichen Kampfhandlungen .

In der K a 1 m ü ck e n st e p p e führten Vorstöße deutscher
motorisierter Einheiten zum Erfolg . An der Gebirgsfchwelle , Die
Der eigentlichen Salzsteppe westlich vorgelagert ist , griffen unsere
Truppen stark ausgebaute feindliche Stützpunkte an . Durch eine
Umfasfungsbewegung gelang es , den Gegjter - einzukesseln und
einen wichtigen Stützpunkt auszuheben . Hierbei vernichteten un -

’ sere Grenadiere eine Batterie und erbeuteten zehn Geschütze , 40
bespannte Troßsahrzeuge , Pferde , Kamele , sowie zahlreiche schwere
und leichte Infanteriewaffen . Die Reste des geschlagenen Feindes
wichen nach Osten aus .

Im großen Donbogeri und südwestlich Stalin¬
grad griffen Die Bolschewisten am gestrigen Tage wiederum mit
starken Insanteriekräften an , die von einer große » Zahl Panzer -
kampswagen unterstützt wurden Besonders im Donbogen , wo durch
hartnäckigen Widerstand deutsche und rumänische Verteidigungs¬
inseln auf schmalem Raum feindliche Kräfte gebunden waren ,
kam es zu schwere» Kämpfen . In erbittertem Ringen wurden die
Verbindungen zwischen einigen Igelstellungen wiederhergestellt
und den Bolschewisten blutige Verluste zugefügt .

Nach dem Durchbruch auf schmaler F r o n t ver -
ludjten die Bolschewisten ihren Angriff auf den Raum zwischen
Wolga und Don auszudehnen . Die deutsche » und rumänischen Ver¬
bände , die an diese » Frontabschnitte » eingesetzt sind , gaben je¬
doch keinen Meter Boden preis und wehrten den Feind in harten
Nahkämpfen ab . Die Bolschewisten führten auch hier zahlreiche
Panzertampfwagen in die Schlacht . Durch Artillerie , Panzer¬
abwehrkanonen und Panzervernichlungstrupps wurden 24 bolsche¬
wistische Panzer abgeschossen . Weitere hohe Ausfälle hatte der

Feind durch die erfolgreichen Unternehinungen Der Luftwaffe
Bombenangriffe stärkerer Kampfslugreugverbände , Darunter auch
rumänische und slowakische , fügten Den Bolschewisten von Den
vorderen Spitzen ihrer Stoßkeile an bis in ihre Berettstellungen
im rückwärtige » Gebiet hohe Materialverluste zu . Fünf schwere
Sowjetpanzer und 45 Init Truppen und Munition beladene Last¬
kraftwagen wurden vernichtet , 20 weitere Panzer und über 30

Last ' rastwage » schwer beschädigt . Deutsche Nahkampfslieger nutzten
bei Tiefflügen über den feindlichen Linien das Gelände geschickt

Lande eine grüne Note gibt , „ , . „ .
Island , ein Schmuckstück der dänischen Krone . erhielt tm

Mai 1940 von Kopenhagen für Kriegsdauer das ausdrückliche Recht

jouvebäner Unabhängigkeit , um Großbritannien von

vornherein die Waffe aus der Hand zu nehmen , unter leinen
üblichen Vorwänden diese nach England größte Insel Des Atlantiks

zu besetzen und zu Kriegszwecken zu benutzen Dessen ungeachtet
entwickelte LonDon bereits schon zu Kriegsbeginn einen grenzen¬
losen Appetit auf Diesen fetten Happen , und wer mit Der engltidjen
Mentalität vertraut ist , weiß zur Genüge , welche Schritte in Der¬

artigen Fällen Großbritannien lut , um zum Ziele zu gelangen .
Zuerst wurde so einmal bie Rivalitätder poli t i. s chen
Parteien Islands geschickt ausmanövriert und — wie konnte es

wohl auch anders fein ! — die isländische Unabhängigkeits - und

Freiheitspartei vor den englischen Karren gespannt . Island das
bis dahin lediglich durch einen Gesandten beim dänischen Hom

entsandte mit Wirkung vom l . Januar 1941 einen
London und gleichzeitig als gänzliches Novum in

as . Berlin , 26 . Nov . (Gig . Drahtbericht unserer Berliner
Schriftleitung . ) Bei dem brttisch -amerrkanischen Raubzug gegen
Französisch Nordasrika tritt die „ innere Front

" heute säst
stärker in den Vordergrund , als Die militärischen Ereignisse . Die
AuseinanDersetzungen im anglo -amerikanischen Coger übet Die
Verräter b e Gaulle und Darlan gehen nämlich munter

Schwere Sowjetangriffe abgewehrt
In erbitterten Kämpfen im Donbogen zahlreiche Panzer vernichtet — Bolschewisten greisen südlich Kalinin ans breiter Front an .
Unter hohen blutigen Seelüften abgewiesen — Erfolgreiche Tätig keit der Luftwaffe in der Cyrenaika und in Tunesien — Briten

verloren acht Flugzeuge
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Strom sparen ? — Erft denken , dann fchalten ! Wir denken

heute : Es gibt . denkende " Bügeleisen , di « ihr « Temperatur nach
dem zu plättenden Werkstoff einstellen . Wenn wir kein solches
haben , müssen wir denken : Die Plattwäsche einteilen : Heid zu
bügelnde Stosse zuerst , die andern , wenn das ausgelchaltete Eisen
allmählich kalt wird . Und niemals Einzelstücke plätten ! Immer
daran denken : Das Anwärmen und das Erkalten de » Eisens be¬
deutet verlorene Energie !

___________

Bild entstand , aus dem man die Gründe des Untergangs des Her¬
zogtums Nassau erkennt . Dem Redner dankte berechtigter Bei¬
fall für seine tiefschürfenden Forschungen . gl .

Ewigkeit . Immer zur Ewigkeit . Und wir können daran nichts
ändern .

Schon immer rangen die Tieferen der Menschen um
eigenlltchen Sinn der Zeit — um ihr « leisen Schritte , den
lichtlofen Schein , der sie geisterhaft zu umfangen scheint .

R i l ' e lauschte m Ulfen Worten :

„Du kämest und gehst , die Türen fallen
Viel sanfter zu , fast ohne Wehn .
Du bist der Leiseste von Allen ,
Di « durch die leisen Häuser gehn .
Man kann sich so an dich gewöhnen ,
Daß man nicht aus dem Buche schaut ,
Wenn seine Bilder sich verschönen ,
Bon deinem Schatten üöerblaut .
Weil dich die Dinge immer tönen .
Nur einmal leis und manchmal laut " . . .

Schön , dentt Mancher , woher aber , ganz real gesagt ,
. Zeit " nehmen zu solcher Schau ? Grade heute ? Cs sagte . . . .
mal ein ganz grober Mann , völlig im modernen Leben stehend :
„ Eine Viertelstunde morgens oder am Tage oder abends muh
jeder anständige und energische Mensch heutzutage sich eisern
fefthalten , um zu sich selbst zu kommen , zur inneren Sammlung .
Sie gibt Ströme der Kraft ."

Eblöffel Stärkemehl 10 , ein Eßlöffel Zucker 15 , ein Eßlöffel Grieß
15 , ein Eßlöffel Fett 20 , ein Eßlöffel Sal , 20 Gramm ,

"

Eblöffel Wasser V. Liter .

wir , wenn wir einen Kuchen im Ofen haben , gleich noch mit gar¬
machen können . Zum Beispiel eignen sich Bratkartoffeln sehr gut .
Rohe , in Scheiben geschnittene Kartoffeln werden auf ein ge¬
fettetes Blech gelegt und so lange im Ofen belassen , bis sie gar
und leicht angebräunt sind , besitzt man eine grobe Auflaufform ,
und ist die Kartoffelvortion , die benötigt wird , nicht allzu grob ,
dann kann man die Kartoffeln ebenfalls roh . in Scheiben ge¬
schnitten , in die Form legen , hübsch nebeneinander , damit nicht
zu viele übereinander liegen , giebt ein wenig Milch darüber ,
bestreut leicht mit Salz und läßt sie auf diese Art mit gar werden .
Die Rachwärme im Backofen läbt sich noch sehr gut zum Trocknen
von feingeschnittenem Eemüsö ausnützen .

Verzage nicht

In trüben , sreudeleeren Tagen ,
da du der Freude mußt entsagen , s
verzage nicht !

Wenn aus dem Bannkreis deiner Sorgen

erlöset dich ein schöner Morgen ,
dann frage nicht

ob dieser Tag , der schön begonnen ,
am Abend hat für dich gewonnen
was du gedacht . —

War «t vergebens , dann nicht fluchen ,
das Glück ist da , um dich zu suchen ,
kommt über Nacht . Walter würgen »

Noch viel aktueller , schärfer drückte sich Nietzsche aus : „Alle
Menschen zerfallen , wie zu allen Zeiten , auch jetzt noch in Sklaven
und Freie . Denn wer von einem Tag nicht mindestens ein Drittel
für sich hat , ist ein Sklave , mag er ein König oder ein Ar¬
beiter sein ."

Das labt sich natürlich heute in unsrem Ringen nicht durch¬
führen . Aber dafür find die Minuten , die wir der „ Zeit "

abringen zur inneren Sammlung , auch das Zehnfache wert an
Kraft und Segensstärke für unser so überlastetes Leben .

Das Schönste aber darüber , goldne unvergeßliche Worte , sagte
unser unsterblicher Schiller : „ Kann aber wohl der Mensch da¬
zu bestimmt fein , über irgend einen Zweck , s ich s e l b st zu ver¬
säumen ? " Meta Schneider - Weckerling .

Zeit
Wir Alle sind i n ihr , sie umspült uns , treibt , uns dahin , wir

sind ihr verfallen . Wer kennt sie , hält sie fest ?

Mein Vater besuchte einmal einen alten Baron auf dessen
Landsitz In seinem Zimmer stand eine tickende llhr und über ihr
groh : „ So geht die Zeit — zur Ewigkeit ."

Der Besucher hielt ergriffen inne — dazu der alte Herr mit
schlohweißem Haar , in seinem Gemach leise auf und ab gehend ,
da schien etwas von dem Ewigen der Zeit gebannt .

Die gröhten Denker grübelten Über ihr Geheimnis nach , die
Mystiker , die Sinnenden , und Einer formte es so :

„ Wenn Ewigkeit ist Zeit
Und Zeit ist Ewigkeit ,
Der ist befreit von allem Streit .

"

Er ftieh wohl in Tiefstes vor . Wer befreit ist von dem
irdischen Maß der Zeit , wer dem Kosmos ang ^ hört , seine Seele
ewigen unabänderlichen Gesetzen angegliedert wissend , jeden Tag ,
jede Stunde — der „ ist befreit von allem Streit "

.
Ihn beirren nicht mehr die menschlichen Blaße , ruhevoll

schreitet er zu der Aufgabe , die er als die seine erkannt hat .

Freilich umtobt unsre Zeit der „Streit "
mehr wie je irgend

eine andere . „ Der Streit der Welt "
, wie man sagt . Niemand

kann sich ihm entziehen . Niemand darf sich ihm entziehen . Tau¬
sende von Müttern weinen des Nachts , und Millionen von Men¬
schen aus dem Erdball flieht der Schlaf .

Und doch — wieviel Stärke geht von dem Funken aus , der uns
plötzlich die ganz großen Maße des Lebens , des Geschehens im
Weltall zu beleuchten scheint . „So geht die Zeit — zur Ewig¬
keit . " Auch im Streit und furchtbaren Kampf — geht sie zur

Mannbeim Weimar
und Aachen

~
fülnte .

Wichtigste Station
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Kustos des Lifzt -
inufeums war wurde
er vom genius , loci
zu Liizt geführt ,
dellen Sachwalter er
nun wurde : als Her¬
ausgeber der 2tiM » -y
ausgabe als Eilte
Forfcker der 191b
mit der Disserta¬
tion ..Die Entsteh¬
ungsgeschichte btt
Orchesterwerke Liszt
in Jena zum Dr .
vhil . oromovierte und
dann später di « große ,
authentische fiihtbto »
ytavhie hergusaab
( 1931 zweibändig ^ .
Konzertdirigent uber -

Bei all dem ist vielmehr Bismarcks Ausspruch maßgebend „Der
Untergang Nassaus war eine politische Notwendigkeit ."

~

läuterte Di . Hencke die vielerlei Zusammenhänge und Ereig¬
nisse , die aus den Akten ersichtlich geworden und von denen jenes

die Feder gewandt zu fuhren versteht , auch iheorethifch vertreten
und verfochten Seine kulturvolitischen Reden und Aufsatze , die
auch in Buchform vorliegen freiten im Grunde genommen um
ein Problem , Es ist das wichtigste Problem das einen Äultur »
Politiker im Dritten Reich beschäftigen kann : die Schaffung einer

musikalischen Volkskultur . Die Mittel bte . er dafür
empfiehlt zeigen den Charakter dieses Mannes : den eines glühen¬
den Idealisten , der bei aller gelegentlich uberivitzten Eigenwillig¬
keit zugleich ein nüchterner , norddeutfck - kl.ater Realpolitiker ist .

Die Bestätigung und die Krönung feines Sehenswertes be¬
deutete es . daß er 1935 als Nachfolger von Richard Strauß «um
Präsidenten der Reichsmusikkammer ernannt wurde . Nun batte er
die — von früheren Generationen vergeblich erkarnvrten — Mög¬
lichkeiten gestützt auf die Staatsautorität , feine 3begle . , u ver¬
wirklichen . Die Bielfeitigkeit der Aufgaben „ die der Reicksmusik .
kammer gestellt sind , entsprach , . dem Tätigkeitsdrang eines
Mannes - der sich iuaendftilcke Elastizität . bis ms Alter hinein
bewahrt bat Eines Mannes der das erreicht hat was ihm von
der Mutter gelehrt , als Ziel vorickweht « ( er bekennt esim , Vor¬
wort oer Liizt -Biograohiei : ..Einer zu werden , nicht etwas .

— Zum Tag bei deutschen Hausmusik brachte Elfriede H e i u -

s ch e l mit einigen Schülern in einem hiesigen Lazarett eine

wohlgelungene Hausmusikstunde . Klaviervortrage , Chor - sowie
Sologesang und Rezitationen ergaben ein abwechslungsreiches
Programm .

— Der Rundfunk am Freitag bringt an bemerkenswerten
Sendungen im Reichsprogramm : 15 Uhr Deutsche Volks¬
lieder mit Laute , Streichquartett u . a . , 15 .30 Uhr Solistenkonzert ,
17 .15 Uhr Neuzeitliche Tanz - und Unterhaltungsmusik , 18 .30 Uhr
Zeitspiegel , 19 .15 Uhr Frontberichte , 19 .45 Uhr Dr .-Goebbels -
Artikel „Über di « politische Leidenschaft

"
, 20 .20 Uhr „ Spuk im Ber¬

liner Zimmer
"

, musikalische Szenen . Im Deutsch landsen -
der . 17 .15 Uhr Sinfoniekonzert unter Peter Raabe (zu seinem
70 . Geburtstag ) ,

' 20 .15 Uhr erste Sendung des Franz -Schmidt -
Zqklus , 1. Akt aus der Oper „Fredigundis

"
, 21 Uhr vierte Sen¬

dung „Marksteine - Berliner Musikgeschichte
" .

Untergang Nassaus war eine

politische Notwendigkeit "

Bvrtrag im Lerein für Nassauisch « Altertumskunde und
Geschichtsforschung.

Im Hotel Metropole konnte am Mittwochabend Landgerichts -
rat Dr . R a m d o h r im Namen des Vereins für Nassauische
Altertumskunde und Geschichtsforschung eine zahlreiche Zuhörer¬
schaft begrüßen , die erschienen war , um den Vortrag von Dr . h . c .
A . H e n ch e über den „ Untergang des Herzogtums Nafiau nach
den nafiauischen Gesandtschaftsberichten aus Berlin und Wien
zu hören . Der Redner , der das Gebiet feiner eigensten Forschung
vor den Anwesenden ausbreitet «, wußt « damit außerordentlich zu
fefieln , zumal fein Referat die mühevolle Kleinarbeit erkennen
ließ , in der Dr . Henche all das wertvolle Material zusammen -

Öen hat , dessen Erkenntnisse er nun in einer wissenschaftlichen
bekannt gab . Von dem Übergang Nassaus in Preußen aus¬

gehend , der eine politisch « Notwendigkeit darstellte und bei dem
es sich nicht um Schuld oder Unschuld , um Macht oder Ohnmacht ,
sondern um größere Gesichtspunkte handelte , zeichnete der Redner
die außen - und innenpolitische , sowie die geographische Lage des
Landes Nafiau , von der vielfach abwegige Begriffe bestehen . Denn
es hat sich, da so wenig zugängliche Akten vorhanden , ja überhaupt
nur spärliche Auszeichnungen von damals erhalten sind , — besaß
doch das Land Nafiau bedauerlicherweise 1866 beim Bundestag
nicht einmal eine eigene Berichterstattung — vielfach eine irrige
Meinung gebildet . Man hat teilweise sentimental -romantische
Gründe für den Untergang angeführt , aus volkstümlichen Erinne¬

rungen wurden Zusammenhänge konstruiert , weil man von ganz
falschen Voraussetzungen ausaing . Die Einverleibung durch
Preußen mag für die alten Nassauer recht schmerzlich gewesen fein ,
aber sie war eine politische Notwendigkeit . Der Untergang des

Herzogtums lag schon in seiner Geburt begründet , denn dieser neue
Staat mußte wesentliche Teile feines Landes abstohen , um über¬

haupt neu zu werden . Und welche schweren Eeburtswehen mußte
Nassau durchmachen , ehe «s ein einigermaßen richtiges Gefüge
wurde . Dieser Staat hat sich denn auch nut künstlich und schwer
entwickelt und jeder Windhauch des Zufalls liefe ihn erzittern .
Anschließend verbreitete sich der Redner über das Verhältnis
Nassaus zum Deutschen Bund und Österreich , sowie über di « Ein¬

stellung berühmter Männer des Nafiauer Landes zu ihrer Heimat .
Er gedachte auch verschiedener Äußerungen Goethes und Schopen¬

hauers über die Rheinländer , bzw . Nassauer und schilderte dann

die Liebe der Nafiauer zur Schönheit ihres Landes und dem

nafiauischen Milieu in beredten Worten . Dies « Liebe aber war

nicht hinderlich bei der Übergabe Preußens , denn gerade aus dem

tie ' eu HeimatgeAhl erwächst doch eigentlich der Reichsgedanke .
Sie hatte jedoch nichts Ursächliches mit der Einverleibung zu tun .

Äus RunfI unb Coban

* Rudolf Schöne , der erste Konzertmeister der Münchener
Philharmoniker , der als früheres Kurorchestermitglied den Wies -
badenern noch in bester Erinnerung fein mtrb ivielte mit Er -olg
im Wiener Konzerthaus das Beetbooen -Violinkonzert unter Anton
Konrath .

* Luigi Antonelli gestorben . In P .e s c ata ist Luigi
Antonelli gestorben , einer der meist geickatzten Konto -
diendichter Italiens und bis vor wenigen lagen , noch
Theaterkritiker der rbmiichen . Tageszeitung Siornale
d ' Jtalia " Luigi Antonelli hat nur em Alter von 60 Jahren
erreicht . Das italienische Theater hat Diel mit ihm verloren . Zwar
mag es richtig fein daß feine besondere Art sich auf der Buhne
auszudrücken meistens in der Form von vhantastinhen Abenteuern ,
die der menschlichen Logik zu widersprechen scheinen dem Theater ?
publikum nicht immer gefiel . Dte lästige Art . mit der Antonelli
feie realen Dinge behandelte , erschwerten den Zugang zu seinen
Bühnenwerken , aber man wird ihm das Verdienst n -dit abrnrechen
können daß etliche feiner Bubnenwerke wie ..Der Menfch der sich
selbst traf " ober auch ..Der Meister noch lange zum bleibenden .
Bestand der italienischen Svielvläne gehören werden Das
Publikum gewahrte bald hinter dem grotesken Äußeren der
Komödien Antonellis den feinsinnigen in Menschen und I ' erc
verliebten Dichter Vor der . Große fernes Herzens verneigten sich
die Zuschauer . Der lnrische Erundton in der Kunst Anfonell ' s fiat
sich bann in den Jahren der Krankheit nur noch verstärkt . Davon
werden wahrscheinlich auch die hinterlassenen D ' chrunaen Zeuan ' S
ablegen . Wenn man die Erneuerer beSitalienmhen Theaters nach
dem Weltkrieg mit Namen nennen will bann muß ebenfalls ber
Name Luigi Antonelli neben dem Viranbellos besonders bervor -
gehoben werden

* Reue Dottal -Lverettc als Slaatsaufttag . Die neue Operette
„ M a n i n a “ von Adler und Lir mit Musik von Nico Doftal bte
am 27 November int Berliner Abm ' ralvalast utaufaenihrt m -rb .
ist der erste ber Staatsauftröae an Neuickoviungeit aut dem Ge¬
biet von Oper Singiviel und Operette die bte Retcksstelle für
MuNkbearbeitungen tut Auftrage des Reichsministeriums für
BolksaufklSrung und Propaganda betreut

* Deutsche Zeitschriitenausstellung in Rom . Die . Ausstellung
.Die deutsche Zeitschrift " die unter der Schirmherrichaft des Volks¬
bildungsministers Pavolint und des Reicksoresteckero Dr . D ' etrich
vom Reichsverband bett rutschen Zeitickrntenverleger in . Zusam¬
menarbeit mit dem italienischen Institut für kulturelle Beziehungen
zum Ausland veranstaltel wird wurde am Mittwoch ' M Palazzo
delle Ervosizione in Rom eröffnet . Nachdem in der E ' oOnungs -
anfvrache Sotnhafter von Macketnen zugleich >m Namen des
Reicksorestechefs die Gäste begrübt hatte idn,bette Senator
Balbina Giuliano in einer kurzen Rede die kulturelle und ge .ittes -
geschichtliche Verbundenheit des deutschen und des italien ' lchen
Volke » Ziel und Welen der Ausstellung wurde fobqnn von dem
Präsidenten des Reicksverbanbes ber b - utfcken 3 °

*

*Oi6rirtenDCt =
leger Bischoff , bargelegt bet u . a . au «ruhrte als Trager deut¬
schen Kulturfchafiens und als Zentrum netn :ner WiUmsbilduns
habe bi « Zeitschrift feit Jahrhunderten eine htttornche üluraabe zu
erfüllen .

3n Aacken wurde ber als Opern - und Konzertdirigent übet »

all auch im Ausland hockgeschätzte Musiker zum Kulturvolitiker
Er baute bas Musikleben bietet Provinzttadt " in einer beute

noch mustergültigen Weile aus Er führte nickt nur Dorbitbl ' * e

Overn - und Konzertabende durch Als ecktet Eenetalmusikditektor
gab er auch dem getarnten Musikleben starke Imvulte : er baute

es namen ' lick nach bet loyalen Lette hin in wahrhaft revolutio¬
närer Weife aus So etwa mit bei Einrichtung von Sckuler -

konzerten in denen bte Jugend mit den großen Werken bet beut «

schen Musi ! auch durch vorausgetckickte Erläuterungen bekannt

evm
$Bas

° ett6hicr vraUuck outünuhcic . hat er . bei 23 — i « U

Llustksr unö SUilturpolftihor
Zum 70 . Geburtstag Peter Raabes am 27 . November

Beter Raabe Präsident . Profefior , Eenetalmusikditektor .
Dr vhil Dr . «. b . begeht am 27 . November feinen 70 . Geburts -
tag Die lange Reihe feinet Titel gibt schon etn ungefähres Bild
des Lehenswerkes auf das Raabe heute zuruckbltcken kann um .
reifet in großen Zügen die Perionlickkeit . die in f.o otelfettigcr
Weife mit dem deutschen Musikleben Detbunb,en ^ utfuti,Cbct

als Sohn eines
Malers geboten be¬
gann Raabe 1894 . am
Theater tn Königs¬
berg leine Kavell -
meistetlaufbahn bte
ihn roetter nach
Zwickau Elberfeld
Amsterdam München

Aus der Bezugschetnprcxis

Sondetabschnitt I gilt als NiiHmittelabfchnitt

Zur Klarstellung wird darauf hingewiefen , daß als Näh .

mittelabfchnitt auch der Sonbetabfchmtt I der zweiten Reichs -

kleiderkarte gilt . Bis zum Ablauf der Gültigkeitsdauer der zweiten

Reichskleiderkarte am 31 . August 1943 hat alio auch der Sonder ,

abfchnitt I zum Bezug -von NähMitteln Gültigkeit . Wie bet den

anderen Nähniittelabfchnitten der zweiten Reichskleiderkarte hat

die Abgabe der Rährnittel an Verbraucher ohne Abtrennung eines

Punktabfchnittes zu erfolgen . Es wird nochmals ausdrücklich dar¬

auf hingewiefen . daß es unzuläfiig ist und einen Verstoß gjgen
bie Kriegswiitfchaftsverordnung bedeutet , wenn ber Verkauf von

Nähmitteln gegen die Rähmitielabfchnitte der zweiten Reichs -

tkibertarte abgelehnt wird , weil hierfür Punkte nicht etngenom «

men werden dürfen .

Sveiserei » für Kleinkinder

Auf bie mit einem Kreuz versehenen Abschnitte der Reichs -

brotkarten für Kinder bis zu sechs Iahten können deutsches

Puddingmehl Gustin , Viia -Eustin . Maizeng , Mondamin . Rtzena ,
Weizenin Reisflocken und Satkofo bezogen werden . Die Erzeugung

dieser Kinderstätkemehle reicht im 43 . Zuteilüngszeitraum nicht
aus die Ansprüche der Verbrauchet restlos zu erfüllen . Der

Reichsminister für Ernährung und Landwirtschaft hat deshalb

vorgesehen daß im 43 . Zuteilungszeitraum aus diesen Abschnitt

ersatzweise
'

Sveiseteis ausgegeben werden kann . Für die Kinder

bis zu drei Jahren können deshalb auf den mij einem Kreuz ver¬

sehenen Abschnitt 250 Gramm , für Kinder von drei bis sechs

Jahren 125 © ramm Sveisereis bezogen werden .

. Weihnachtswein für Lang - und Schwerarbeiter

Der Reichsernähtungsminister hat allen deutschen und deutich -

stämmigen Lang - . Nacht - , Schwer - und Schwetstatbeitetn als Son¬

derzuteilung zu Weihnachten je eine Flasche Wein zur Verfügung
gestellt Die Verteilung wird über die Weinbauwirtschaftsverbande
im Benehmen mit den Ernährungsämtern burchgeführt . Das Ver¬

fahren soll möglichst einfach geregelt werden . Nach Möglichkeit
find die Zulage - und Zusatzkarte » heranzuziehen . Die Verteilung
kann auäi durch Ausgabe von Berechtigungsscheinen erfolgen .
Jedem Betrieb find zunächst so viel Ausweise ober Berechtigungs¬

scheine auszuhändigen , als et Zulage - oder Zusatzkarten für die

laufende Zuteilungspetiode erhalten hat . Der Bezug der Wein -

sonderzuteilung für die in Lagern untergebrachten Schwer - und

Schwerstarbeiter erfolgt durch bie Lagerverwaliungen . Die Kennt¬

lichmachung ber Geschäfte , in denen der Wein bestellt und bezogen
werden kann , ist den Ernährungsämtern überlafien .

Reue Punktbewertungen
Die Reichsstelle für Kleidung und verwandte Gebiete ver - k

öffentlicht unter dem 21 . 11 . 1942 eine Ergänzung zur Punktliste

für die Warenbeschaffung . Danach erfotbetii Mützen leber Art

, wei Reichskleiderkarten - ober Bezugscheinvunkte , Hosenträger zwei
Punkte , ein Paar Sockenhalter ober Strumpfhalter einen Punkt

und Schirme sechs Punkte .

Abgabe von Babyschuhen

Sogenannte Babyschuhe bis Größe 22 , bie bezugscheinfrei

gegen Säuglingstleiberlarte abgegeben werden dürfen , sind im

allgemeinen nur für Kinder bis zu dreiviertel Jahren verwendbar .
Für Kinder , die älter als breioiertel Jahre find , und fieber «

Sc
in den Größen 19 bis 21 benötigen , sind daher auch Be .

Heine für Straßen - und Hausschuhe von den Wirtschaftämtern
zu erteilen .

Strohschuhe vorübergehend bezugscheinfrei

Schuheinzelhändler dürfen vom 1. bis 25 . Dezember Stroh¬
schuhe an Letzivetbrauchet ohne Bezugschein abgeben , wenn bie von
bet Arbeitsgemeinschaft Schuhe für die einzelnen Etößen ge -

nannten Höchstpreise eingehalten bzw . nicht Überschritten werd ?» .

Es kommt ja nicht oft vor , aber doch bann und wann ,
mir einen Kuchen oder ein paar Plätzchen baden können . Da
augenblicklich auf ber ganzen Linie eine Gas - und Stromfvar -
aktion .durchführen , ist es wichtig , daß die Backofenwätme restlos
ausgenützt wird . Wit wollen also immer darüber nachdenken , was

* 3n dein »weiten Sinfonie -Konzert des Sinfonie » und Kut -
orckesters der Stadt Wiesbaden unter bet Leitung von Musik¬
direktor August Pogt am kommenden Freitag kommt die Ouver .
tüte in v -bur für Drcheftet von Karl Sch cif er nur Uraufführung .
Weiter kommen das Konzert in v -but für Violine mit Begleitung
bes Orckeiters von Johannes Brahms und di « lecktte vimoni « in
A . bur in bet Originalfassung von Anton Bruckner su Gehör Der
Interpret bes Brahrnsicken Violinkonzertes der lugenblicke Geiger
Waltet Batnlli Wien hat einen schnellen Aufitieg in bte elfte
Reihe bet Violinvirtuosen genommen . 3n bett uns vorliegenden
Beurteilungen führender Zeitungen wird Walter Batnlli als . ein
aufeergeroöhnHches Geigentalent mit überlegener S ' cketheit einet
vollendeten Griff - und Boaentecknik . einer Natürlichkeit des Auf¬
tretens und Reife bet Auslassung mit einem Vortrag voll Warme
und . Schönheit und einem Gesangston von unbeschreiblicher Süße
9etÜ * ™

$ Baltüre “ unter Furtwängler in Stockholm . Wilhelm Furi -
wängler Dirigierte als Gatt in der Königlicken Over zu „ Stock¬
holm Mei Aufführungen von . Richard Wagners ..Walküre . Der
ersten Vorstellung wohnte König Gustaf von Schweben bei ferner
bet deutsche Gesandte Print »u Wied und bet Gefanbte Italiens
Renretti . Nack jedem Akt war Furtwängler von ben Beifalls¬
stürmen bes Publikums umtoit das ihm und den . hervorragenden
Solisten Dank und ülnertennunp in der beaeittcriiten u" >rm zum
Ausdruck krackte Die Kritiken in der Stockholmer . Prelle sind nck
alle darüber einig daß die von Furtwängler dirigierte ^

Walküre
ein Ereignis erster Ordnung , im Leben der Stockholmer Oper wat
In „ Stockholms Tidningen " wird gesagt daß bte infotrtetenbe
Mack ! bie dieser Meitterdirigent aut ftümtfer und Sichertet
ausübe jeden Mitwirkenden sich , felbtt übertreffen laste . sagens
Ruheier " stellt fest bau -furtwangler Wagner - benlo großartig
ausbeute wie er tm Ston .iertiaal Beethoven und Btcahin » ' viele .
Man habe bei ber Aufführung der ..Walküre " bisweilen das Ge¬
fühl gehabt Zeuge m fein , rote em Künstlet mit Hilfe von
Orchester und Sängern » itekt den biamatuchen Ablauf von Ereig¬
nissen schilderte .

Winke für die Hausfrau

Wieviel Gramm trägt «in gestrichener Eßlöffel ?
Immer neue praktische Rezepte werden auserobiert und be¬

kanntgegeben . Es lohnt , sie nachzuarbeiten , denn es ist sehr wich¬
tig , baß die Hausfrau trotz der Beschränkung im Lebensmittelein -
kaus l mer auf Abwechslung , auf gut schmeckende und gut aus¬
sehende Gerichte Wert legt . Sveisen , bte mit rechtem Avvetit
genoffen werden , regen die stoffwechselfördeinden Drüsen zur
Tätigkeit an , und das ist zur Ausnützung aller Werte in ben auf¬
genommenen Nahrungsmitteln von großer Wichtigkeit . Wenn man
ein Rezept noch nicht kennt , dann hält man fich gern genau an
die Vorschrift . Damit bie Hausfrau bei den gebräuchlichen Zu¬
taten nicht immer auf bas scitarubenbe Wiegen angewiesen ist ,
geben wir ihr nachstehende Übersicht : ein Teelöffel Backpulver
3 Gramm , ein Eßlöffel Haserflocken 4 . ein Eßlöffel Mehl 10 . ein
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Fluhübergany srtämpft
Enge Zusammenarbeit zwischen Infanterie und Pionieren
Bachläufe , Flüsse und Ströme boten in den Feldzügen dieses

Krieges unseren siegreich vorwärtsstürmenden Truppen keine allzu
großen Hindernisse ; ihre Überwindung verzögerte zwar die Opera -
tionen , die Erreichung der gesteckten Ziele konnte jedoch
nicht verhindert werden . Zweifellos erfordert das Über¬
schreiten eines Flußlaufes von Führung und
Truppe größten Einsatz . Der Gegner wird sich an den Usern immer
festzusetzen versuchen und der Angriff wird immer überraschend ,
dann aber auch überlegt und zäh durchgesührl werden müßen .
Führungsmäßig verlangt ein solcher Flußübergang große organisa -
toriiche Vorbereitungen , die in der Zusammenarbeit zwischen ver¬
schiedenen Truppengattungen , ja auch verschiedenen Wehrmacht¬
teilen ihren Niederschlag finden .

Es ist verständlich , daß der junge Rekrut , wenn er seine
Grundausbildung hinter sich gebracht hat , übungsmäßig in Kampf¬
aufgaben eingewiesen werden muß . die denen ähneln , die er

..

U

Mit Sturmbooten und Flohsäcken wird der Fluß überquert

bei seinem Einsatz an der Front zu erwarten hat . Diesem Zwecke
diente eine große Geländeübung , der wir als Pressever¬
treter beiwohnen konnten , um aus eigener Anschauung einen Ein¬
blick in die Gründlichkeit und Vielseitigkeit der infanteristischen
Ausbildung zu gewinnen . •

Die gestellte Ausgabe
war folgende : Eine aus Eüdwestcn nach Nordosten in breiter
Front oorbrechende Panzerarmee hatte den Feind geworfen , der
fluchtartig und in Auflösung den Rhein überquerte und sämtliche
Brücken hinter sich zerstörte , außerdem aber auch auf den Höhen
des ostwärfigen Ufers Artillerie in Stellung gebracht hatte , um
den Flußübcrgang zu sperren . Der der Panzerarmee als rechte
Flankendeckung bcigegebcnen motorisierten Infanteriedivision war
die Ausgabe gestellt , den Flußübergana zu erzwingen , einen
Brückenkopf zu bilden und dann die in ost -westlicher Richtung ver¬
laufenden Täler zum Strom zu öffnen und die Artilleriestellungen
des Gegners vom Rücken her anzugreifen Mit der Erzwingung
des Flußüberganges und der Bildung eines Brückenkopfes am
feindlichen Ufer war ein Bataillon eines Erenadierregiments be¬
auftragt , das nach einem längeren Nachtmarsch nicht weit vom
Ufer ab in den frühen Morgenstunden bereitgcstellt worden war .
Während der Nacht hatten bereits kleinere Trupps mit sME .s
zwei dem U ' er vorgelagerte Inseln unbemerkt vom Gegner , besetzt .
Unter diesem Flankenschutz konnten die Pionicrkompanien bereits
ihre Vorbereitungen für die Überquerung des Flußlaufes treffen .
Der Flußübergang

Gut getarnt lagen die Sturmboote am Ufer ; die großen «

Schlauchboote waren schwimmfertig gemacht und auch die technischen
Vorbereitungen sür den Bau einer Behelfsfähre zum Transport
der Fahrzeuge und schweren Waffen getroffen . Befehlsgemäß zur
festgesetzten Zeit wurden die schnittigen Sturmboote zu Wasser ge¬
laßen , im Sprung setzten jeweils vier Grenadiere in eines der

,Boote und in rasender Fahrt ging es dem jenseitigen Ufer zu .
Als die flachlicgenden Boote etwa die Mitte des Stromes er¬
reichten , setzte das Abwehrfeuer des Gegners von den jenseitigen
Höhen ein . Es konnte den ersten Sturmbooten nicht mehr gefährlich
werden , mit denen einige Trupps übergesetzt werden konnten , die
schnell einen kleinen Brückenkops bildeten .

Die Erweiterung des Brückenkopfes
war das nächste Ziel der Gefechtsübung . Hierzu war es
notwendig , das Eros des Bataillons über den Fluß zu setzen .

Bewährte Frontkämpfer an der Spitze der jungen Grenadiere

Während die flinken Boote von ihrer ersten Fahrt zurückkehrten ,
wurden die Schlauchboote bereits zu Wasser gebracht und je zwei
von ihnen mir einem Sturmboot kombiniert zu schnell fahrenden
Fähren zusammengestellt , mit denen schon größere Abteilungen ,
fa sogar Pak - Ee >chütze über den Fluß gebracht werden konn¬
ten . Run greift aber auch die Luftwaffe des Gegners ein ; sie weiß ,
was auf dem Spiele steht und versucht in kühnem , überraschendem
Tiefflug einzelne Fähren anzugreifen und durch Bombenwurf aus¬
zuschalten . Aber sic hat nicht mit der sofort einsetzenden Abwehr
gerechnet . Zur Sicherung in Stellung gebrachte Heeres -Fla >
darunter das mit großer Feuerkraft ausgestattete Vicrling -Ee -
schlltz, hält den Gegner aus her Luft in Schach , der nach verschie -
dentlichen , vergeblichen Anflügen nur noch aus größeren Höhen
seine Störversuche fortsetzt . Nach kurzer Zeit waren die Kompanien
über den Fluß gebracht , so daß aus hem erweiterten und gesicherten
Brückenkopf heraus , die Höhen angegriffen werden konnten .

Ziel : N - rdhöhe
Zuerst galt es jedoch , das am Stromufer liegende Dorf , in

dem schwache Nachhuten des Gegners hinhaltend kämpsten , zu
säubern . Dieser Häuserkampf — einer der schwersten im Ernst¬
salle — wurde auch bei dieser Übung gefechtsmäßig durchgeführt
Während eine Kompanie den Rand des nahegelegenen Städtchens
besetzte , eine andere das Dorf säuberte , stieß eine weitere Kom¬
panie zwischen beiden vor , deren Ziel die Erreichung der dem
Dorf nördlich vorgelagerten Höhe war . Heckenschiitzen hatten sich
in den Weinbergen eingenistet und versuchten immer wieder , durch
jähen Feuerüberfall das Vordringen der Grenadiere zu stören .
Pak wurde in Stellung gebracht , weil auch Panzerkampswagen des
Gegners erkundet wurden , ebenso übernahmen Granatwerfer und
sME .s den Schutz der vorgehenden Kampfgruppen . Während diese
Schritt um Schritt das Eelände von Feinhkräften säuberten , ging
die llbersetzarbeit der Pioniere nunmehr ungestört weiter . Nach¬
dem von den Pionieren Brückenstcge zum Anlegen der Behelfs¬
fähre gebaut worden waren , konnten auch die schwereren Fahrzeuge
übet den Fluß gebracht werden . Nach her Einnahme der Höhen

Pak ist in Stellung gegangen
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kann die der Infanteriedivision im Rahmen des großen strategi¬
schen Planes gestellte Aufgabe weitcrgeführt werden .

»
Die Übung ist beendet . Die Grenadiere verschnaujen ein

wenig ; es wurde körperlich viel von ihnen verlangt in den letzten
14 Tagen . Zum Abschluß der Ausbildung waren sie noch einmal
auf dem Truppenübungsplatz , dann erreichten sie in mehreren
Tagesmärschen den Rhein und jührten die großangelegte Gezecht ^
Übung durch . Während sich die Kompanien sammeln , um den noch
ansehnliche Kilometer umfaßenden Rückmarsch in ihren Standort
anzutreten , sind die Pioniere dabei , die Fähren wieder abzu¬
bauen , die Schlauchhoole wieher zusammenzulegen und das übrige
Pioniergerät wieder auf den LKW .s zu verstauen

Die Übung hat gezeigt , daß der Ausbildung der Ersatztruppe
allergrößte Aufmerksamkeit geschenkt wird . Der stellvertretende
Kommandierenhe General des XII . AK . und Befehlshaber im
Wehrkreis XII , General der Jnfanierie Steppuhn . wohnte
der Übersetzübung bei . Führer und Unterführer der jungen Grena¬
diere sind bewährte Kämpfer dieses Krieges , das zeigen die Aus -

Heeres -Fla sichert den " Flußübergang gegen Angriffe aus der Luft
( 4 Photos : Tagblatt .)

Zeichnungen an ihrer Brust . Die meisten tragen die Ostmedaille ;
sie haben den harten Ostseldzug miterlebt .

Es war bemerkenswert , daß wir weder im Bereitstellungsraum
der Truppe noch bei ihrem gefechtsmäßigen Vorgehen größere
Truppeneinheiten bemerkten . Wir haben uns von dem uns beglei¬
tenden Oberleutnant erzählen laßen , daß im gegenwärtigen Kriege
von einer geschloßenen Front nicht mehr - die Rede sein . kann . Wir
sahen , wie hier eine kleine Gruppe im Schutze des Bahndamms
vorging , wie dort geschickt getarnt ein Granatwerfer stand , hier
sahen wir einen ' Kompanieführer mit seinem Funker — einsam
auf weiter Flur — sich um die Entwicklung seiner Züge kümmern
unh an einem anderen Ort war es der Führer des Bataillons ,
der sich über das Fortschreiten des Gefechtes durch eigenen Augen¬
schein überzeugte Was setzt dieses auseinandergezogene Kämpfen
voraus ? Einmal ; den kämpferischen Einsatz jedes einzelnen Sol¬
daten , ob Offizier , Unteroffizier oder Grenadier . Sodann eine
genaue Kenntnis der Lage . Der Soldat weiß heute , welche Ziele
es zu erreichen gilt , er muß wißen , wie nach den Plänen der
Führung die gestellte Aufgabe gelöst werden muß , denn es kann
fein , daß nur wenige Manu — ohne Verbindung nach rechts oder
links — den Angriff vortragen müßen . „ Uni ) da heißt es für jeden
einzelnen Soldaten , nicht nur kämpfen,

'
sondern auch jede Bewe¬

gung durchzudenken . So ist im modernen Krieg jeder Grenadier zu
einem Einzelkämpfer geworden , der es als seinen höchsten Stolz
ansieht , Glied in einer Kette zu sein , die nur als Ganzes gesehen ,
die Kampfkraft des Feindes drosseln kann . Wer von den jungen
deutschen Männern heute zur Infanterie geht , weiß , daß ihn eine
vielseitige Ausbildung erwartet , daß er zu einem Kämpfer erzogen
wird , der den Platz den ihm die Führung zuweist , bis zum letzten
hält , der den Angriff voranträgt den Feind wirft . Unterstützt
durch die Schwesternwafsen trägt der deutsche Grenadier die
Hauptlast des Kampfes , erfreut er sich aber auch der stolzen
Siege , die er erringen hilft . Schüler , die kurz vor ihrer Schul¬
entlassung stehen , sich aher bereits freiwillig zur Infanterie ge¬
meldet haben , um später als Offiziere im deutschen Volksheere
Dienst zu tun , erlebten bei dieser Übung den mitreißenden Schwung
des infanteristischen Kampfes , die schöne Kameradschaft der Soll
baten untereinander und nicht zuletzt auch die Gewißheit , daß sie
später einmal im Brennpunkt des Kampfgeschehens für den Führer
und sein nationalsozialistisches Eroßdeutschland die Waffen
führen und sich bewähren können . Willi P e m p e l .

Wichtig für den Einzelhandel

Schaufenstergestaltuns zu Weihnachten
Für die Schaufensterausstattung des Einzelhandels gelten die

gleichen Vorschriften wie in den früheren Jahren . Die Fenster -̂
auslagen werden wieder weihnachtlich dekoriert . Selbstverständ¬
lich muß Rücksicht auf die kriegswirtschaftlichen Verhältnisse ge¬
nommen werden . Neben den bekannten Anordnungen des Leiters
der Wirtschaftsgruppe Einzelhandel gilt als Richtschnur die vom
Werberat der deutschen Wirtschaft am 30 . 10 . 1942 erlaßene Be¬
stimmung über die vorübergehende „Beschränkung der Werbung
für Waren "

, Ist eine Ware nicht mehr unbeschränkt erhältlich , so
darf fein falscher Eindruck über die Liefermöglichkeiten erweckt
werden . Es ist aus die Versorgungslage Rücksicht zu nehmen , da¬
mit die Volksgenoßen nicht verärgert werden . Für Mangelware
darf fein Kaufanreiz durch Herausstellung der Waren geschaffen
werden . Besteht sür Waren ein Serstellungsverbot , darf auch
der Einzelhandel nicht für sie werben . • '

Auch geschloßene Läden sollen schön aussehen

Bei manchen geschloßenen Einzelhandelsbetrieben sind die
Fensterscheihen angestrichen ober bie Rollaben heruntergelaßen
worben . Der trostlose Einbruck , den solche Läden machen , könnte

durch eine Danerdekoration , in bie bei Hinweis auf bie Schließung
eingebaut wirb , leicht behoben werben . Wenn Familienmitglieber
im gleichen Haus wohnen , wäre es ein leichtes , ben Rollaben
jeden Morgen hochzuziehen unb abenbs wieber herunterznlaßen .
Ist dies nicht möglich , so könnten bie Rolläben burch gewerbliche
Bemalung ober Plakate verschönt werden . Aus alle Fälle sollte
also versucht werden , dem Geschäft auch bei Abwesenheit des
Geschäftsinhabers ein freundliches Aussehen zu geben .

Der Weidmann muß wissen

Die Zeit der Treibjagden
In den - Höhengebieten des Hunsrück , bei Eifel unb bes

Westerwalbes ist bte Zeit ber Treibjagden angebrochen . Wenn
biese auch nicht den Umfang ber Vorkriegsjagben erreichen so sinb
die Strecken im allgemeinen doch noch zufriedenstellend . Nach
den ersten voiliegenben Ergebnißen ist die stärkste Beute an Hasen
zu verzeichnen . Die Ausfälle , die man auf Grund des letztjährigen
strengen Winters erwartet hatte , sind nicht in dem gefürchteten
Umfang eingetreten . Recht möget dagegen sind die Abschußergeb -

niße an Füchsen Während bei einzelnen bisher durchgesührien
Treibjagden Strecken von 30 — 40 Hasen erzielt werden konnten ,
waren im höchsten Falle vier Füchse zu verzeichnen Bei Eintritt
geschloßener Schneedecken hofft man , dem roten Räuber stärker an
den Kragen gehen zu können .

— Wer zur Wassen -f / will , hat es in Wiesbaden besonders
leicht , denn hier hefindei sich in ber Bahnhofstraße 46 bie E r -

gänzungsstelle Rhein (XII ) der Waffen - und hier
kann et sowohl schriftlich

"
feine Meldung abgeben , als auch alle

Auskünfte über die Voraussetzungen zum Freiwilligeneintritt
erhalten . Übrigens sinb Merkblätter nicht nur hier , fonbern auch
bei allen Dienststellen ber Allgemeinen ff , bet Polizei unb bet
Eenbarmerie erhältlich Die Waffen - ff , bie sich erneut an bet Ost¬
front auszeichnen konnte , stellt wieber Freiwillige im Alter von
17 45 Iahten ein . über bie Annahrneuntetsuchung unterrichtet
eine Bekanntmachung im Anzeigenteil .

Tlus Gau und Provinz

Mord an einem Eendarmeriebeamten
— Frankfurt a . M . . 25 . Nov . Am 23 . November 1942 mürbe

in Hetzhausen ( Kreis Frankenbetg ) ein Genbarmeriebeamter von
dem 27jährigen polnischen Zivilarbeiter Nicolai G l u s z k o
ermorbet . Eluszko ber sich in ben Besitz ber Dienstvistole bes
Beamten setzte , flüchtete nach bet Tai unb konnte bisher nickt
ergriffen werben . Beschreibung : 169 Meter groß geletzte Figur
längliches Gesicht , gemnbes Aussehen schwarze Haare spitze Nase
kleine Obren unb geiunbe Ziikme . Der Täter trägt grüne Joove
an welcher ber obere Koos fehlt barunter hellgraue Windjacke ,
dunkle lange Hose , helle Svortmütze unb Arbeitsfckube Es wirb
um eifrige Mitiahnbung der Bevölkerung nach dem Täter ge¬
beten . Sachdienliche Mitteilungen werden im Frankfurter
Polizeivtästdiurn Zimmer 400 Televbon 200 15 Nebenstelle 8351
und von allen anderen Polizeidienststellen entgegengenommen .

m Winkel ( Rheingau ) 25 . Nov Seinen 75 Geburtstag retetn
konnte hier der Schubmackermeister August Hell — Am
28 . November kann Frau Katbarina B l e tz ibren 82 . Geburtstag
begehen

m Rübesheim ( Rbeingau ) . 25 Nov . Der Sagerbilfsarbeiter
einer hiesigen Weinbanblung wat mit bem Auslaben von Leer¬
gut im Babnbereick beitbäftigt Dabei trat et zwilchen Berlade -
ramvc unb Fuhrwerk baneben unb stürzte hinunter Er scklug auf
bie Eilenkante ber Rampe auf unb blieb mit einer lckweten
Rivvenauetschnng liegen — In bet letzten Zeit sinb (aufenb in
ben Gemüsegärten unb Felbern außerhalb ber Stabt Eernufe -
biebstäble votgekommen . Teilweise würbe auch bas bereits cin -
getolagene Gemüse entwenbet .

— Westerburg ( Westerwald ! 25 . Nov . In bet Westeiwalb -
oittoaft Wirges gab es bicier Tage in einer Familie bret tzock -
zeiten . Änltreickermeistet Peter B ö ! ck beging mit leinet Frau
das Fest ber golbenen Hochzeit , bte in Köln wohnende Jothter
feierte silberne Sockzeit und ein Enkelkind batte grüne Hockzett .

— Diez ( Sahn ) . 25 . Nov . Mit dem Nahen ber kalten Jahres¬
zeit nimmt bie Fuchsvlage unter bet beionbets die Hühnerhalter
»u leiben haben wieber stärker zu Wicberholt würbe tn den
beiben letzten Wochen Eindrücke bes toten Räubers von ben ver -
sckiebenen Otten gemelbet wobei immer wieber tn ber heutigen
Zeit bovvelt ickmerzlickc Verluste an Tieren zu beklagen waren
Gleick zehn Hühner auf einen Scklag verlor ein Hudnerdentzer tn
Klingelbach in dessen Hübnerstall ein Fucks etngebtungen wat .
Durch das aufgeregte Geschrei bes , reberviehes würbe bet Besitzer
aufmerksam ber sofort berbeieilte unb den Fucks nock erwtkcken
konnte um ihm ben Garaus zu macken

= Bad Ems . 25 Nov . Zwei vierzehnjährige Jungen von
hier , bie in Koblenz bte Schule besuchen hatten ohne Wissen ber
Eltern längere Zeit ben Unterricht netomänM Aus Furckt vor
Strafe beschloßen bie beiben nickt mehr in bie Sckule zurück -,
zukehren . Sie fuhren von Koblenz nack Norbdeutlcklanb Ain
Erunb ber volizeilicken Ermittlungen konnten die Ausreißer letzt
in Bremen ergriffen unb wieber in bie Obhut bet Eltern ge¬
brockt werben

= Oberwelel . 25 . Nov Als ber 60 Jahre alte Jakob Link
in Wiebelsheim mit bem Jauckefuhrwerk die Dorfstraße hinunter ;
fuhr scheute bas noch junge P f erb unb ging butt wöbet
Link mitgerissen und eine Strecke Weg « gefchleirt würbe . Dabei
gingen ihm beibe Räber des Wagens über den Körnet . An ben
schweren Verletzungen ist ber Mann im Krankenhaus gestorben

= . Mannheim . 25 . Nov Mannheims älteste Frau Anna
Sator , geb . Falk bte bas feiten hohe Alter von 103 Iahten
erreicht hatte ist nunmehr gestorben .

Sport und Spiel

Bergens flog 2000 Kurven
Zum neuen Weltrekord im Dauerfegelflua

„ Inmitten bet großen kriegerischen unb politiscken Eteigniße
konnte am letzten Wockenenbe bie kurze Melbung von einem neuen
beuttoen Weltrekord im Dauetsegelflug nicht bie ihr eigentlick
gebubrenbe Beachtung finben . NSFK .-Sturmbannführer Erick
Bergens blieb über bem Eelänbe bet Reickssegelflugschule
Spitzenberg bei Heimbutg an bet Donau 45 Stunben unb
33 Minuten in der Luft unb holte damit ben Weltrekorb für
Deuticklanb zurück

Mit bieier Leistung hat unsere Segelfliegerei selbst im fckick-
[alhatten Entscheibungskamvf bet Nation die großen Täten der
beuttoen Segelflugvioniete fortgesetzt Der neue Sieforbmann
Erick Bergens ist im Jahre 1899 in Berlin geboren unb ist mit¬
hin jetzt 43 Jahre alt . Im Mai 1939 stellte er auf feinem 504
Kilometer langen Flug von Rhinow nack liefenrieb ( Sanem )
einen neuen beuttoen Segelflug -Streckentekotd auf unb mürbe
damit zugleich dreimaliger unb enbaültiger Gewinner bes Ktoll -
Wanbervreifes . Erich Bergens ist nicht nur Träger bes Golbenen
Segelflieaer - Leistungsabzeickens fonbern auch Inhaber bes Kriegs -
verbienstkreufes T. Kloße mit Schwertern . '

. . Die ersten Versuche ben Dauer -Weltrekord zu gewinnen ,
finden schon im Juli d . I . statt und feit dieser Zeit ist er nickt
weniger als zehnmal erfolglos gestartet . Über 200 Stunden dar¬
unter acht Nächte war Erich Bergens in der Luft aber immer
wieder zwangen widrige Windverhältniße zum Abdruck der Bet -
fucke . Erst der elfte Berfuck war von Erfolg gekrönt . Er startete
am 19 November um 10 .45 Uhr im Flugzeuatolevv unb landete
am 21 . November um 8 .18 Uhr Bergens kreuzte zuerst am Norb -
westhang bes Sunbheimer Kogels in burchschnitilick 500 Meter
Hohe . Die teilweise sehr dunkle Nackt erschwerte die Aufgabe un¬
gemein . Als ber Aufwinb nachließ mußten benachbarte Hügel
angeflogen werben ia Später treuste er zeitweise über bem Stett¬
iner ber Donau in nur 100 Meter Höhe . Insgesamt flog Bergens ,
wie er berechnete etwa 2000 Kurven Auch die Betowerniße ber
zweiten viersehnstünbigen Nackt würben überrounben unb am
Morgen bes 21 . November landete Bergens wohlbehalten nach¬
dem er ben Weltrekorb um fast sieben Stunben Überboten hatte .

Der neue Weltrekorbmann benutzte ein für ben Dauerflug
beionbets eingerichtetes Vollkabinenflugzeug mit Rabioanlage .
Scheinwerfer unb Borbbeleuchtung Scheinwerfer unb Beleuchtung
konnten natürlich wegen der Perbunkelungsvorschriften nickt be¬
nutzt werben . Auch die Hangbeleuchtung und die Beleuchtung des
Notlandegeländes waren nut fckwack Der gesamte Flug wurde
ordnungsgemäß nack den Vorschriften des Internationalen Flug -
verbandes durckaeführt und entioreckenb beurkundet .

Die Geschickte des Dauersegelflug -Weltrekorbs ist ein Ruhmes -
kavitel ber beuttoen Segelfliegerei . Der erste Rekorb mürbe 1924
von Ferdinanb Schulz in Roßtten mit 8 24 Stunben geflogen .
Der ..fltegenbe Schullehrer " benutzte noch ein Flugzeug vrimitivster
Bauart bamals Besenstiel " genannt Mit 14 07 Stunben hielt
Schulz ben Weltrekorb noch bis zu seinem allzu trüben Flieget -
tob Der Deuttoe Dinert flog 1929 ebenfalls in RaN «ten 14 43
Stunben bann schraubte Kurt Schmibt 1933 ben Rekorb auf
36 36 Stunben eine Bestleistung bie fast neun Jahre bestehen
blieb In bieiem Jahre erst brachte brr Franzose Nestler ben
Rekord mit 38 21 24 Stunben an ßck unb nun ' st er dnrck Be - aens
mit 45 :33 Stunben wieber in beuttoen Besitz übergegongen .

Fuhball - Zahlenspiegel
Der 100 . Länbetßeg ben unsere Fußball -Nationalmannschaft

am vergangenen Sonntag in Preßburg im fünften Kampf gegen
bie Slowakei erfocht ist; ein neuer wertvoller Adtonitt in bet
Geschichte bes beutidien Fußballworts Insgesamt halten wir nun
bei 198 Spielen die uns mit 29 nertoiebenen Sänbermanntoaften
zufammenfittFten 100 von bieten 198 Kümpfen würben gewonnen .
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ERZÄHLUNG VON ADALBERT STIFTER

Wirt schäft steil

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
VERLOREN - GEFUNDEN

TAUSCHVERKEHR

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen

im 79.

oder Leders chnür -

IMMOBILIEN

Aktentasche .tigeVERSCHIEDENES BtAdr . TV.

AblösHäuser

DbAdr . TV.

Leiden
£ Iutter
Schwä -

mit ?
Richard
Str 40.

Heinrichs
- Wagner -
Tel 22249

lieben Mann , unseren treuen
Schwiegervater Großvater .

Schwager und Onkel , Herrn

Philipp Wittgen
Konrektor i. R .

Lebensjahr nach einem Leben
selbstloser Liebe zu sich zu nehmen .

In tiefer Trauer : Elisabeth Wittgen ,
geb .Kunz , Emmy Stahl , geb .Wfttgen .
Rudolf Wittgen , Landwirtschaftsrat ,
Kurt Wittgen , Ingenieur , Helene
Wittgen , geb . v. Goeldel , nebst Enkel
Gerd , Rosmarie , Hanns - Henning

W.-Eigenheim , den 24. November 1942.
Forststraße 19
Die Beerdigung fifidet am Freitag , den
27. Nov . , nachm . 2.30 Uhr von der
Trauerhalle des Friedhofes in Wies¬
baden - Sonnenberg aus statt . Von Bei-
leidsbesudien bitten wir abzusehen

Kl Garten , a . Gar -
" tenanteil evtl , geg

Abstand zu pachten
ges Franz Schmidt ,
Kaiser - Friedrich -
Ring 14, 1.

1. Hypothek , 25 000 .— RM , für 20 000 .—
zu verk . August Wagner , Immobilien ,
Westendstraße 22. Part . __

I Hypothek von 15 000.— bis 20 <4ö0.— ^ uf
prima Haus von Privatgeber ges . Angeb .
D 220 TV.

■..uail Lamberti gegr 1871
Telefon 24351 Schwalbacher Str . 67 Erd
und Feuerbestattungen Überführungen in
eigenen Leichenautos . Annahme sämt
lidiey Versicherungen . .

Heute entschlief nach kurzem
meine liebe Frau , unsere gute
und Großmutter , Schwester ,
gerin und Tante , Frau

Lina Möbus

Wer besorgt mir 2 X
wöchentl . d . Kohlen .
Aufzug vorhanden .
Adr TV. Dd

geb . Beil
im Alter von 66 Jahren .

In stiller Trauer :
Christian Möbus und Angehörige

W.-Bierstadt , 24. November 1942.
Feldstraße 3
Die Beerdigung findet am Freitag ,
27. Nov . , nachm . 2 Uhr e auf dem
Friedhof in W.- Bierstadt statt .

Ausländsdeutsche . Wem ist es möglich ,
geb . ’unabhäng . Ehepaar , mittl . Alters ,
beide seriöse , versierte Kaufleute , die
durch Kriegseinwirkung im feindl . Aus¬
land ihre Existenz verloren haben , selb¬
ständige , gute Existenz zu bieten . Evtl .
Kaution od . Beteiligung . la Referenzen .
Angeb . A 173 TV.

Ich gebe einen zwei -
flammigen od . drgi -
flammigen Gasherd
ohne Backofen in
Tausch für ein gut¬
erhalt . Kinder - Fahr -

' rädchen od. großes
Auto , Wipproller o .
Holland A 151 TV.

meinen
Vater ,
Bruder

Wer nimmt einen
Schränk n . Worms

Am 24. November verschied in Darm¬
stadt nach kurzer schwerer Krankheit
unsere liebe , herzensgute Mutter ,
Schwester , Schwiegermutter und Tante ,
Frau

Gertrude Becker Wwe .
geb . Krahn

im 75. Lebensjahr . Ihr Leben war
Liebe und Aufopferung für die Ihren .

Im Namen aller trauernden Hinter¬
bliebenen Johanna Becker

Wiesbaden (Jahnstr . 17) , Frankfurt - M. ,
Darmstadt , im November 1942.
Die Beerdigung findet am Samstag ,
28. Nov . , vorm . 8.45 Uhr von der
Leichenhalle des Nordfriedhofs Wies¬
baden aus statt . — Von Beileids¬
besuchen bitten wir abzusehen .

Heute entschlief sanft nach kurzer
schwerer Krankheit mein lieber Mann ,
unser guter Vater , Großvater , Schwie¬
gervater , Bruder , Schwager n . Onkel .
Herr

Ludwig Diefenbach

'm 58. Lebensjahr .
Die trauernden Hinterbliebenen
rran Elise Diefenbach , geb : Keil .
<arl Schreiner und Frau , Pauline
■eb . Diefenbach , Willi Steinmetz u.
Frau , Hedwig geb . Diefenbach
Vilhelm Scheib und Frau , Martha
■eb . Diefenbach , Karl Diefenbach ,
z Z im Felde und Frau , Hedwig
’ eb . Rüder , Willi Gras , z. Z. Im
Felde , u. Frau , Hertha geb. Diefen
bach . Walter Diefenbach , als Pflege¬
sohn , sowie alle Enkelkinder

Naurod i. Ts . Bremthaler Straße 29.

Die Beerdigung findet Samstag , den
28. November , nachm . 3 Uhr in Nau¬
rod statt . __

63 Binsen verloren und 35 endeten unentidneben : das Torverhält¬
nis lautet 527 :363 su unseren Gunsten .

Allein im dritten Kriegsjabr wurden zehn Länderivielc durck -
fleführt und davon sieben gewonnen eins unentschieden gestaltet
während die restlichen zwei verloren Binsen . Bemerkenswert ift
bah allein fünf Sviele im Auslanb sewonnen wurden . Zu Sauie
gewann bie Nationalelf dagegen nur zweimal

An allen zehn Länberivielen bes Jahres 1942
haben Jahn und Walter teilgenommen . Es folgen bann
- ■anes Decker - unb Eina mit je acht Miller mit sieben Robbe unb
Kurner mit ie sechs Klingler mit fünf Willimoski unb Durek
mit ie vier . Sold Tonen und Lehner mit ie brei Kitzinaer
Donel Burbenski Urban Adamkiewic .t Seita Schmaus Mock
Wasner unb Hanreiter mit ie zwei Spielen Je einmal spielten
Riegler ftife Evvenhoff Eauchel und Arlt .

Es wurden also insgesamt 29 Spieler in zehn Länderkämvfen
lieranaewgen Wenn man die einzelnen Bosten mit den am meisten
beschäftigten Spielern beseht ergibt sich folgende Mannick, -»kt -
Jahn IW Janes ( 81 Miller f7 ) : Kupfer f6 ) Rohde (6 ) Sing
(8 ) : Lehner 13) . Decker 18) Willimowski 14) Walter ( 10 >
Kingler f5 ) . Diese Formation kann man ruhig als die ! v i e l -
stärkste des Jahres betrachten bat !ie doch mit ganz ge¬
ringen Abweichungen die wertvollsten Siege des Jahres erkämvn

Der Senior dieser Mannschaft ist Paul Janes mit
30 Jahren Dicht auf folgt Ernst Lehner der in Kürze ebenfalls
das dritte Jahrzehnt vollendet . Walter und Decker lind mit 22
und 21 Jahren bie jüngsten Spieler und es ergibt llch ein Durch¬
schnitt von 26 Jahren bei einem ffielamtalter von 288 Jahren

Die Life der Nationalsvieler führt Paul Janes mit 71
Länderkämvfen an . Ihm am nächsten kommt Ernst Lehner
mit 65 Svielen bann folgen in bet Rangliste - Kitzinaer 44
Kuv ' er 43 Münzenberg 41 Eolbbrunner 39 Jakob 38 Ssenan
34 Siffling 31 Tonen 28 Hohmann unb Kobierski ie 26 Rohde
25 Walter 24 Knovfle unb Hahnemann ie 23 Urban unb
Grämlich ie 22 Stuhlfauth 21 unb Gelleich 20 Sviele . Von bet
Länderelf bes Jahtes 1942 haben Jahn 17 M ' ll - r t2 Sing 9 .
Decker unb Willimowski ie 8 unb Klingler 5 Länberiviele
beftritten .

Bom KbF .-Schach
Der Kampf um bie Mannschaftsmeisterschaft bes Gaues

Heffen - Rasiau im Kb,Z .-Schach würbe in Frankfurt a . M zwischen .
ber Bettiebsschachaiuvve der Rirma Cornelius Heul AG Worms ,
unb bet Bettiebsfachschachgtuove bet ..Rtanfruttet , Zeitung
an acht 'Brettern ausnettasen . Die Kamvie . bie teilweite seht
ieannenb und hart waten endeten Mit einem 6 :2 -Sieg der
Nibelungenstädter . Der von der ^. NSE . ..Krait durch -rteude "

(Caubienststell , Hessen -Nassau aeitirtete Wanderpreis geht lomtt
ruerit nach Worms Es handelt llch um ein Schachspiel aus Bton,e
eine künstlerische Arbeit des Kronberger Bildhauers fttife Bell .
Die siegreiche Wormser Mannschaft wird nun in Kürze zum
Kampf um bie Zonenmeisterschaft antreten .

Berliner Börse vom 26 November Am Donnerstag teilten bie
Märkte in fester Haltung ein . Das Geschäft wat nicht nennens¬
wert lebhafter , jedoch besteht nach wie vor die Neigung am
Aktienbesitz feftsuhalten so das , nut begrenztes Angebot vorlaa .
Kurssteigerungen traten in erster Linie in bcmenisen Werten ein
die in den letzten Tagen rückläufig waten , io in Maschinenbau -
fabrften unb von chemischen Papieren in von Henben . die lv « %
gewannen . Auch Montanwerte unb Braunkohlenaktien würben
höbet bewertet .

Frankfurter Börse vom 26 . November . Aktien lagen meist
leidit freundlicher . Farben zunächst % testet , später wieder ab¬
bröckelnd Stahlverein Mannesmann V« Felten unb Kaurhor
■'4 % höher Conti -Eummi minus */ , % . Reichsaltbelltz verloren
s/9 auf 169 % . Steuergutscheine T im Verlauf V« % fester auf 108 ' /- . .
Jnbustrieobligationen geickäftslos Freiverkehrsaktien ohne Be¬
wegung . Tagesgeld 1 % % ,

4 Fortsetzung

Er durste freilich das Bild ruhig auf dem Tische stehenlassen ;
denn es kam niemand von seinen Leuten in das Schreibgemach ,
sondern sie mutzten im Vorzimmer , wo ein Elöcklcin beim Eintritt
läutete , stehenbleiben , wenn ihm einer etwas zu sagen hatte . Auch
von seinen Bekannten unb von Besuchenden kam niemand in bas
Zimmer , da er immer in feiner andern Wohnung empfing . Es
war also schon ein Grad Vertraulichkeit , datz ich da hinein durfte
unb alles besehen konnte , was da stand und lag . Diese Vertrau¬
lichkeit mochte ich wohl dem Umstande zu verdanken haben , datz
ich nie forschte unb grübelte .

Mittlerweile war die Ernte gekommen , und nie jmerbe ich
jener heiteren vergnüglichen Zeit vergessen .

Der Major mutzte unterdessen auch einigemal kleine Reisen in
die Nachbarschaft machen und lud mich dazu ein . In keinem
Lande sind bie Entfernungen zwischen ben bewohnten Punkten oft
so grotz wie hier , aber mit ben schnellen Rossen legt man sie reitend ,
oder mit ben leichten Wagen über tye Heide fahrend , in vcr -

hältnisinähig kurzer Zeit zurück . Einmal hätte der Major das

enganliegende ungarische Volkskleid aij , er war in großem
Schmucke , mit dem Säbel an bet Seite Es stand ihm sehr wohl .
Er hielt in einer Versammlung seiner Gespanschast über gemein¬
same Angelegenheiten eine ungarische Rede Da es von jeher
meine Gewohnheit war , in jedem Lande , in das ich kam , schnell
so viel von ber Sprache zu lernen , als mir nur immer möglich
war , so hatte ich auch bereits von den Leuten des Majors unb
allen , bie mich umgaben , etwas Ungarisch gelernt , daher » ver¬

stand ich manches von der Rede , die bei einem Teile heftige Be¬

wunderung , bei dem andern heftigen Tadel hetvorries ; im Nach -

hausesahren übersetzte er sie mir vollständig ins Deutsche . Nach -
■ mittag bei Tische sah ich ihn an jenem Tage im Fracke , wie ein¬

stens in Italien , sowie die meisten ber Anwesenden ihre Volks -

kleidung abgelegt hatten und in dem gemeinschaftlichen europä¬
ischen Fracke waren .

Auch zu anderen Besuchen , die er in ber Nachbarschaft machte ,
hatte ich -ihn begleitet . Hier erfuhr ich nun , batz vier solcher Sitze
bestehen , wie ber Major einen hatte . Man hatte vor einigen
Jahren einen Bund geschlossen , den Landbau und die Hervor -

rujung der ursprünglichen Erzeugnisse dadurch zu heben , datz man
dies zuerst in dem besten Matzstabe auf ben eigenen Besitzungen
tue unb so ben änderen mit einem Beispiele vorangehe , namentlich
wenn sie sehen , daß Wohlhabenheit und besseres Leben sich aus
dem Dinge entwickle . Der Bund hatte auch seine Gesetze , und
die Beigetretenen hielten landwirtschaftliche Versammlungen .
Außer diesen vier großen Musterhöfen , die eigentlich bis jetzt erst
nur die einzigen Mitglieder des Bundes waren , hatten schon
einige kleinere Besitzer angefangen , das Verfahren ihrer größeren
Nachbarn nachzuahmen , ohne - daß sie deswegen eigentlich Glieder
des Bundes waren . Zur Sitzung aber nur als Zuhörer , ober ge =

IcgäntüH ) als Ratfragcr , dursten alle Landwirte unb anbere

Menschen kommen , wenn sie sich nur vorher angemelbet hatten
Und - sie nähmen nicht sparsam teil , wie ich aus einer Versamm¬

lung abnahm , bie vier Stunden Reitens von Uwar entfernt bei

dem Mitgliede ffiömör abgehalten wurde , wo von Mitgliedern
nur der Major unb Gömör , aber von Zuhörern eine ziemliche
Menge war . . ..

Ich bin nachberhand noch zweimal ganz allein bei Gomor

gewesen unb - habe das letztemal sogar mehrere Tage bei ihm
zugebracht .

'
.

Da die Ernte sich zu ihrem Ende neigte unb die Arbeiten
etwas weniger würben , sagte ber Major eines Tages zu mir :

„Weil wir jetzt ein wenig Mutze bekommen werden , werden wir
in der nächsten Woche zu meinet Nachbarin Brigitta Maroshely
hinüberreiten unb ihr einen Besuch machen . Sie werben in meiner

Nachbarin Maroshely bas herrlichste Weib auf biifer Erbe
kennenlernen .

"
— .

Zwei Tage nach biefem Ausspruche stellte er mtr Brigittas

Annahme -Untersuchung für die Waffen - . Die Waffen - 44
stellt Kriegsfreiwillige ohne und Freiwillige mit Dienstzeit¬
verpflichtung im Alter vom vollendeten 17. bis zum vollendeten
45. Lebensjahr ein . Körpergröße mindestens 1,70 m (bis
20 Jahre 1,68 m). Ferner werden Freiwillige für die 44 -

Polizei - Division und Anwärter für den Dienst in öer Deutschen
Polizei eingestellt . Der Dienst in der Waffen - 44 u. H -Polizei -

Division gilt als Wehrdienst . Jeder Freiwillige der Waffen - 44
muß seiner Arbeitsdienstpflicht , die durch den Führer m
diesem Fall auf V4 Jahr festgesetzt ist , vot Einberufung zur

Truppe genügen . Weiter besteht die Möglichkeit , daß Be¬
werber bereits mit 161/, Jahren dem Arbeitsdienst zugefuhrt
werden können , um nach Ableistung einer 1/zj adrigen Reichs -

arbeitsdienstpflicht mit 17 Jahren zur Waffen - 44 einberufen
werden . Nähere Ausführungen im redaktionellen Teil des
Wiesbadener Tagblatts , ferner im Merkblatt der Ergänzungs -

Stelle und durch die Untersuchungskommission . Die nächsten
Annahmeuntersudlungen finden statt : 28. Nov . 42, 14 Uhr in
Wiesbaden Dotzhe .mer Straße (Luftschutzhaus ) , 29 . Nov . 4-
9 Uhr in Mainz a . Rh (Polizei - Präsidium ). Meldungen von

Freiwilligen werden sofort angenommen . Arbeitsbuch und

Wehrpaß sind mitzubringen . Von der Wehrmacht Gemusterte
können sich melden , dürfen aber noch nicht ausgehoben sem .
Bewerber für die Allgemeine 44 können gleichzeitig untersucht
werden . Ergänzungsstelle Rhein (XII ) der Waffen - 44 Wies -

baden , Bahnhofstraße 46._______________________________ ______
Umbauzüschüsse für die Einrichtung von Wohnheimen . Für auein -

stehende alte Einzelpersonen oder Ehepaare , die ihre großen
Wohnungen infolge der immer mehr auftretenden Schwierig¬
keiten aufgeben möchten , sollen Wohnheime eingerichtet wer¬
den Die zweckmäßigste Art der Unterbringung ist die Form
der Einmietung mit Verpflegung in Wohnheimen , in denen die
Mieter Dauergäste , gegebenenfalls mit eigenen Möbeln , sind .
Nicht in Betracht kommen bestehende Fremdenheime und
Hotels , die dem Fremdenverkehr dienen Die einzurichtenden
Wohnheime sollen möglichst in günstiger Verkehrs - oder Wohn¬
gegend liegen , so daß sie auch eine angenehme Wohngelegen¬
heit bieten . Die Einrichtung der Wohnheime in großen Woh¬

nungen oder Landhäusern soll daher mit allen Mitteln ge¬
fördert werden , für die baulichen Änderungen werden Zu¬
schüsse gegeben . Das städtische Wohnungsamt , De Laspee -
straße 4, nimmt während seiner Dienststunden montags ,
mittwochs und freitags von 8.30—12.30 Uhr Anmeldungen von
Interessenten entgegen , die bereit sind : 1. ihre Wohnungen
aufzugeben und in ein solches Heim zu -ziehen . 2. ein der¬
artiges Heim einzurichten und zu bewirtschaften . .
Wiesbaden , 18. Nov 42. Der Oberbürgermeister , Wohnungsamt .

Erfassung von Kaninchenfellen . Außer den in meiner . Bekannt¬
machung vom 17. November 1942 angegebenen Geschälten ist
noch die Firma Ferdinand Röll KG. Wiesbaden , Distrikt Hasen -

garten , zum Ankauf von Kaninchenfellen zugelassen . Wies¬
baden . 24. Nov . 1942. Der Oberbürgermeister , Wirtschaftsamt .

Versteigerung . Am Freitag , 27. Nov . , ab 9 Uhr werden im Ver¬
steigerungslokal , Riehlstraße 20. Wiesbaden , gebrauchte Möbel¬
stücke und sonstiger Hausrat öffentlich nach der Gebraucht¬
warenverordnung gegen Barzahlung versteigert . Wiesbaden ,
25. Nov . 1942. Finanzamt Wiesbaden (Vollstreckungsstelle ) .

Sohn vor , der zufällig hcrübergekommen war . Es war dies der¬

selbe junge Mann , der am ersten Tage meines Aufenthalts in

Uwar mit uns zu Mittag gespeist hatte , und der mir wegen seiner

außerordentlichen Schönheit damals ausgefallen war . Er blrev

schier den ganzen Tag bei uns und war mit uns auf verschiedenen

Punkten der Besitzungen . Er war , wie ich lajon das erstemal be¬

merkte , in den frühesten Jahren des ^ unglings , kaum ber dem

Übergänge vom Knaben zum Jünglinge , und er gefiel mir sehr

wohft Sein dunkles sanftes Auge sprach |o schon zu mir , und wenn

er zu Pferde saß , so kraftvoll und so demütig : neigte sich mein

ganzes Wesen zu ihm . Ich hatte einen Freund der so « ar und m

den frühesten Jahren seiner Jugend in das kalte Grab mußte .

Gustav , so hieß der Sohn Brigittas erinnerte mich lebhaft an ihn .

Seit der Major den Ausspruch über Brigitta getan hatte ,

und seit ich ihren Sohn kannte , war ich sehr neugierig , sie nun auch

t’LI ' ‘
übc ? di/ ^ ergangenheit meines Gastfreund cs , des Majors ,

batte ich ein weniges von Gömör , ° ks ich bei ihm war , etfahren .

Gömör ist , wie mancher seiner Freunde , die ich bei ihm kenncn -

gclernt hatte , von offener freundlicher Zunge und jagte nur unauT -

gefordert , was er wußte . Der Major fei nicht in der Gegend

geboten . Er stamme von einer sehr reichen Familie . Er iet Jett
seiner Jugend fast immer aus Reisen gewesen man » t | | e eigent¬

lich nicht recht wo , so wie man auch nicht wisse , _ in welchen

Diensten er sich den Majorsrang verdient habe . Auz seiner Be¬

sitzung Uwar ist er in seinem ganzen früheren Leben nicht ge¬

wesen Vor einigen Jahren tarn er , machte sich in Uwar ansässig

und schloß sich dem Bunde der Landwirlschaftsfreundc an . Damals

waren nur erst zwei Glieder des Bundes : er , Eömor , selber , und

Brigitta Maroshely . Eigentlich war es kein Bund : denn die

Zusammenkünfte und die Gesetze kamen erst spater aus ,
die zwei Nachbarn , er und Brigitta , haben einstimmig die bessere

Bewirtschaftung ihrer Güter in dieser oben Gegend begonnen

Im Grunde sei es Brigitta gewesen , welche den Anfang gemacht

habe Weil sie eher unschön als angenehm zu nennen sei , so habe

sie ihr Gatte , ein junger leichtsinniger Mensch , dem sic ttt ihren

jüngeren Jahren angetraut worden war , verlassen und sei nicht

wiedergekommen . Damals erschien sie mit ihrem Kinde auf ihrem

Sitze Maroshely , habe wie ein Mann ü inzuandern und zu wirt¬

schaften begonnen und sei bis jetzt noch gekleidet und reite wie ein

Mann . Sie halte ihre Dienerschaft zusammen , sei tätig und wirt¬

schafte vom Morgen bis in die Nacht . Man könne hier Jejiett ,

was unausgesetzte Arbeit vermöge : denn sie habe auf bem otetn -

felbe fast Wunder gewirkt . Er sei , als er sie kennengelernt habe ,

ihr Nachahmer geworden und habe ihre Art und Weise aut seiner

Besitzung cinaesiihrt . Bis jetzt habe et es nicht bereut . 4. et

Major sei anfangs , da er sich in Uwar niedergelassen hatte , mehrere

Jahre nicht zu ihr hinübergekommen . Dann sei sie einmal tob -

krank geworden : da sei er zu ihr über die Heide geritten und

habe sie gesund gemacht . Von der Zeit an kam er bann immer zu

ihr Die Leute sagten damals , er Ijabe , die Heilkraft des

Magnetismus angewendet , deren er teilhaftig sei , aber Niemand

weiß eigentlich in der Sache etwas Rechtes zu sagen . Es hat sich

ein ungewöhnlich inniges und freundschaitliches Pond entwickelt —

der höchsten Freundschaft sei das Weib auch würdig — , ŝ er ob

bie Leidenschaft , bie ber Major zu der haglichen und bereits auch

alternden Brigitta gefaßt habe , natürlich sei , basJet « " e andere

Frage — und Leidenschaft sei es ganz - gewiß , s>as erkenne ein

jeder , der hinüberkomme . Der Major wurde gewiß Brigitta hei¬

raten , wenn er könnte - er gräme sich offenbar tieft daß er es

nicht könne : aber weil man von ihrem angetrauten Manne nichts

Ee so könne kein Totenschein und kein Trennungsscheln herbel -

aebracht werden . Es spreche diese Tatsache - recht sehr zugunsten

Brigittas und verurteile ihren Gemahl ber ernst so leicht,uuilg

von ihr gegangen sei , während nun em so ernster Mann sich sehne ,

sie ^ ? e!itze .̂ ^ mir Gömör übet den Major und Brigitta

gesagt , und ich kam noch ein paarmal mit Eustav ihrem Sohne ,

bei Gelegenheit eines Besuches , den wir bet Nachbarn machten ,

zusammen , ehe der Tag erschien , der bestimmt war : daß wir M

seiner Mutter hinüberreiten sollten .
____________

( Fortsetzung folgt .)

Haus mit 10 Garagen , Halle für 12 Auto¬
mobile , Lagerräume 250 qm , großer Hof ,
zu verk . für 30 000.— RM. Auch Platz
f . Tankstelle . August Wagner , Immob . ,
Westendstraße 22 Part : _______

'

Einfamilienvilla am Nerotal zu verkaufen ,
wenn beziehbare , mod . 4—5-Ziin . - Wohn .
in gleichwertiger Lage geboten wird .
Immobilien -Verkehrs - Ges . , Wilhelmstr . 9
(Alleeseite ) . .

Italiens T en n i s - R a n a l l ite t ?t genenußer dem
Vorjahr nur roenifl verändert . An der Stütze sieben die beiden
Eintelmeiiter Francesco Romanoni und Anneliete Voll , Cucelli
und Walln San Donnino nehmen die . - weiten Platze ein .

Gute Krauler Bringt immer wieder der ungarische
« chwimmlvort hervor So erzielte über 100 Meter der Jugend -
ltche Siatmarn bie bisher von der Juaenb nie erreichte Zeit von
1 :01 .7 und der Zweite benötigte nur 102 . Die Frauenmeisienn
Ilona Nowak legte die gleiche Strecke in nur 1 :10 zurück .

Gestern erhielten wir die unfaß -
, bare Nachricht , daß unser bra¬

ver gütet Sohn , mein einziger
lieber Bruder Midi Schwager , mein
lieber Bräutigam , Neffe und Vetter

Ernst Stock
Uffz . der Luftwaffe

im Alter von 23 Jahren den Flieger¬
tod für Führer und Vaterland .ge¬
storben ist . Wer ihn gekannt , weiß ,
was wir verloren haben

In tiefßr Trauer ; Karl Stock und
Frau , Minna geb Walter , Heinrich
Riebet und Frau , Marie geb . Stock
und alle Angehörigen , Herta Popp ,
als Braut , nebst Eltern

Wiesbaden (Dotzheimer Straße 18,1 ) ,
Mühlheim i . Main , Wasserwerk Schier¬
stein . Wehen 1 Ts . , Sonneberg/Thür . .
Eisenach . Berlin .
Von Beileidsbesuchen bittet man ab¬
zusehen . »

1 Paar Knabenschuhe
(braun ) , Gr . 33 , s .
gut erhalten , gegen
ebensolche Gr . 35,
zu tausch , gesucht .
Telefon 24029 .

Biete f neues Kind .-
Auto . passend für
3- 6jähr . Kind . —
Suche Kinder - Fahr¬
rad . Angebote er¬
beten an Johann
Schönberg . Adler¬
straße 67. _

Bügeleisen , elektr . ,
220 V. geg . gleich .
120 Volt oder geg .
Föhn . 120 Volt zu
tauschen . Telefon¬
anruf 26188.

Gebe Kaffeekessel ,
Emaill . groß , gegen
warme Hausschuhe

schuhe , 43- 44, alles
gut erhalt . Arndt ,
W.- Dotzheim , Dörr -
gasse 8, 1.__________

Steppdecke , g . erh . ,
zu tauschen gegen
g.erh Chaiselongue¬
decke , D .- Regen¬
schirm , neuw . gegen
g. e . D .-Schuhe , 38
u . 39. M 357 TV.

Weigerholz , neu geg .
Brotmaschine zu
tauschen . Dreiwei¬
denstr . 10, P. r .

Puppenstube , Wohn -
u . Schlafzimmer s.
gut erh . gegen ein
gutes Damenfahr¬
rad zu tauschen ge-
sudit . Adr . TV , Dg

Gebe kompl . Eisen¬
bahn m . viel Schie¬
nen Suche neuwer -

Wer ändert ün3
bessert Wäsche aus ?
Parkweg 14.

Wer strickt Finger -
handsch ? M 219 TV

Wer repariert Tasch .-
Uhr . E_ 345 TV.___

Wer übernimmt 2 X
in der Woche das
Putzen eines Wohn¬
schlafzimmers , evtl ,
abch das Ausbes¬
sern der Wäsche .

der Abgeltuugshyp
ges K 306 TV__

10 000—12 000 RM
zu 4 Prozent auf
erststeil . Hypothek
v . Priv . zu vergeb .
H 350 TV .

Kindersportwasen ,
mod . , s . g. erh . geg .
tadel !. Puppenwag .
z.tausch . Adr .TV Bx

Tausche Kindersport¬
wagen (Korb ) s . g.
erh . , erstkl Mate¬
rial gegen Affen¬
pelz oder anderen
schönen Pelz zum
Besetzen f Kostüm .
E 348 TV._________

Damenhalbschuhe ,
br . . Gr . 40. neuw .
erstklass . geg . gut
erh . Puppenw . Mon -
terial , Jägerstr . 17.

Gebe große Glieder¬
puppe . 55 cm , mit
echt . Haar Suche :
Damen - Skischuhe ,
Gr . 36/37 , gut er¬
halten . B 356 TV.

Landhaus oder Villa .
Lage Bierstadter
Höhe od Wartturm
zu kaufen gesucht
A 117 TV

PACHTGESUCHE

Foto -Apparat , neu¬
wertig Voigtländer
Rollfilm . Bessa 6V9
mit Ledertasche ,
gegen gold . Damen -
Armbanduhr zu
tauschen . Herwegh ,
Kaiser - Friedrich -
Ring 62 .___________

Suche guterhaltene
Eisenbahn , gleich
welcher Art . Gebe
sehr guterh . Bett¬
wäsche in Tausch .
S 344 TV.________

Dam .- Gummistiefel ,
g. erh . Gr . 36 geg .
gleichw . Gr . 38 bis
39, zu tauschen ge¬
sucht , evtl . Zuzahl .
Telefon 25186 .

Gasherd , modern ,
2flam . , mit Tisch ,
zu tauschen gegen
moderne Küchen -
waage . Tel . 25186 .

Gasplatte , 3flammig ,
zu tauschen gegen
antiken Pergament -
Lampenschirm . Lg.
zirka 35 cm . K 343
Tagbl .- Verl .

Suche Staubsauger o .
elektr Bügeleisen .
Gebe la Gasherd ,
3flam . , m . Bratofen .
Näh . Fernruf 26819.

Gebe neuw . Bett - o .
Tischwäsche gegen
mod . Tischuhr mit
Schlagwerk od . zwei
Daunenkissen , all .
g. erh . B 343 TV.

Wer tauscht hellen
Fuchspelz , neuwert ,
gegen dunklep ? —
B 346 TV.

Gebe neuen Tennis¬
schläger mit Span¬
ner . — Suche gute
Zinkwanne , mittlere
Größe . Wertaus -
gleich . F 348 TV.

Biete neuwert elek¬
trische Märklin -
Eisenbahn m . kom¬
pletter Anlage geg .
guterhalt . Damen -
Pelzmantel . T 346
Tagbl .-Verl .________

Tausche Schülerpult
gegen Tisch • oder
Kommode . L 347
Tagbl .-Verl .

Herren und Damen ,
die in der Vers .- -
Zeitschriftenbranche
tätig waren , werden
um Angabe ihrer
Adresse gebeten .
D 352_ TV._______

Hochzeits -Anzüge
verleiht J . Riegler .
Mauritiusstr . 9.

Wer hat Interesse
für afrik Gehörne .
L 343 TV,_________

Wer übernimmt lau¬
fend Strümpfe - und
Wäschestopfen für
einzelne Dame .
A 156 TV.________

Wer nimmt als Bei-
ladg . großen Sessel
v . Wiesbaden nach
Dortmund mit ? —
Körnerstr . 3, 1. f

- --

FAMILIENANZEIGEN

Ihre Vermählung geben bekannt : Franz
Josef Munkes , Obertruppf . im RAD .
Gaumusikzug XXV . Hedi Munkes , geb .
Eckhardt . W.- Rambach (Platter Str . 9) .
am 26. November 1942.______

Ihre Vermählung geben bekannt : Otto
Schramm , Oberbootsmannsmaat , Emmy
Schramm , geb . Schnell . Die Trauung fin¬
det am 23. November , vorm . 11 Uhr im
Rathaus .statt . Anschließend jf - Wcihe .
W.-Dotzheim 28. November 1942.

GELDVERKEHR

10 000.- l>. 12 000 .-
1. Hypoth zu 4 %
Vollausz auf gute

Uhrkette mit Anh .
Moritzstr . / Bahnhof
verloren . Abzugeben
0 . Schäfer Ge-
richtsstr . 1, 3.

Brosche , goldene
(Schleifenform ) ver¬
loren . Abzug , geg .
Belohn , bei Juw .
Wulf . Langgasse 47

R. Lederhandschuh
gefunden . Müller ,
Adelheidstr . 70, 1.

R.D.- Lederhandsdiuh
braun , weich gefüt¬
tert , am Montag ,
9. Nov . auf dem
Wege v. der Rhein¬
straße od . in der
Elektrischen n .Dotz¬
heim verl . Wieder¬
bringer erhält guje
Belohn . Abzug , bei
Rheinwald , Fil .Mal -
daner .Ecke Rheinstr .

Herren - Ring , breit ,
gold . , m. Brillanten
von Spiegelgassc ,
Webergasse , Wil¬
helm - u . Rheinstr .
verloren . Geg . hohe
Belohnung abzugeb .
bei Unverzagt . '
Webergasse 6,

Manschetten knöpf ,
kugelf rot Achat¬
stein m Goldknebel
verl G. Bel Hin -
denburgallee 35, P-

1 P. Lederhandschuhe
gefüttert . Dienstag ,
17 11. wahrscheinl .
Omnibus Kirchg .—
Langenbeckpl . , au¬
ßerdem wolln bl .
Kindermütze . be¬
stickt m. Quaste ,
verl Beides ist ge¬
gen Belohn abzu¬
geben Hudelmaier ,
Rüdesheim Str . 30.

Hrn . -Lederhandschuh
w Montagvorm .unt .
Luisenstr .-Bahnhof¬
straße bis Wies¬
badener Bank ver¬
loren . Abzugeben
gegen 10 Mk . Bel.
Wilhelmstr . 16, 2.

Hund , junger , ent¬
laufen (Art Schäfer¬
hund ) . — Mit¬
teilungen unter
Telefon 24028.

TIERMARKT

Läuferschwein , 80-90
Pfd . schw . , zu vk .
Wilh . Schwein , W.-
Rambach , Burgstr .1

Jagdhund , rasserein ,
jg . oder Foxterrier
(Rüde ) ges . Preis¬
angeb . bis 28. 11.
an Begere . Nero¬
bergstr . 15 P.Neufundländer , 9 M.

alt mit Stammb ,
70 cm hoch sehr
wachsam pass , für
Gutshof , Pr . 300.- .
Postf . Wiesb 183.

Hund , jg. . kl . Rasse ,
nur in liebevolle
Hände z verschenk .
Bierstadter Höhe 3.

Hühner , jung , 42er
Brut , ges . Singer ,
Wiesb -Schierstein ,
Dotzheimer Str . 25,
Telefon 61294.

Deutscher Schäfer¬
hund , best . Schutz¬
bund , zu verkauf
Whnstr . 36, Jakobs .

Hund , klein , in gute
Hände ges . Adresse
i. Tagbl .-Verl . Eb

1 Distelfink - und ein
Hänfling -Kanarien¬
vogel , feine Sänger ,
Stück RM 25.—.
Dotzheimer Str . 20,
Mtb . 3 rechts .

3 Hühner , iunge . ge¬
sucht Eulenstein .
Schützenhofstr 3.

Seidenkleid , schwarz ,
neuw , Gr . 46, für
ältere Dame , 100.- .
Einige Schuhe m. fl.
Abs . , Gr . 39, gegen
schwarze Herrensdi .
Größe 44Vs u. eleg .
Damenschuhe , Gr .
38V». zu tauschen .
Anz . Freitag nachm .
zw 15 u . 19 Uhr .
Marktstr . 11, 1. __

Tausche Rodelschlitt .
u . Schlittschuhe g.
D .-RussenstiefeL
evt . auch Gummi¬
stiefel . alles gut
erhalt . — Strauch -.
Schillerplatz 3.

Grammophon m. PL
geg . Anzüge , dklbl .
o schw . , br . Man¬
chester , mittl . Gr . ,
alles gut erh ., zu
tauschen Geisberg¬
str . 11, Michel .

Tausche Knaben - Mtl
14—16 Jahre , oder
Mädch.- Mantel , 12-
14 J , alles gut erh .
g. neuw . Schaukel -
pferd D 356 TV.

Schlangenschuhe ,
weinrot (echt ) mit
flachem Absatz . Gr .
39. kaum getragen ,
zu tauschen gegen
gleichwertige eleg .
Schuhe mit höherem
Absatz Größe ' 9.
S 347 TV.____

Fuchspelz , schwarz ,
neuw ., gegen Bett¬
vorleger od . Läufer
gut erhalten , ges .
W 357_ TV.____Sessel , neu , eventl .
neuer Rauchtisch g.
Gasherd oder kom¬
binierten Kohlen -
Gasherd zu tausch .
F 359 TV.

Gebe neue D .- Armb .-
Uhr gegen schwarz .
Pelzstreifen . Rau ,
Albrechtstr . 6 . __

Kindersportwagen , g.
erhalten , gegen
Radio zu tauschen .
B 359 TV ._________

Gebe Fehmantel , Gr .
44/46 , neuwertig ,
gegen ebensolchen
Persianefmantel . —
F 358 TV.___

Tausche gut erh . (f .
neu ) weiß Kohlen¬
herd gegen

' komb .
Gas -Kohlenherd . —
D 359 TV .________Suche : Soldaten mit
Burg oder ähnliches .
Biete : 2 Kindermtl .
f lVr -3j Jungen u .
br . Stiefel sowie
h . Schuhe . Gr . 27„
alles gut erhalten .
Adr . i. TV . Ek
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THEATER • KURHAUS STELLENANGEBOTE VERMIETUNGEN
aeiaenniuse , elegant ,

bunt, ' Gr . 46, ueu -
n «naerwageu , g, em . ,

RM 50.—. Steimer ,
Hermannstr . 19, 3.

w . a . ohne Matr .. ,
gebr . Roßh . , Bett¬
wäsche , Uhr oder
Wecker . Haushalt -
waäge , Gasherd m .
Backofen , alles gut
crh . , ges . H 349 TV

Deutstiles Theater . Fr . 27. 11. , 19 bis
21.15 ühr , F 10 : „ Der Biberpelz " . Pr . C

Kesidenz -Theater Telefon 27506 .
Freitag , 27. Nov . , 19.1* 21.15 Uhr : „ Die
tolle Komteß “ . Pr . 1.25—5.05. — Sams¬
tag , 28. Nov . , 19.15—21. 15 Uhr : „ Die
unnahbare Frau “ . Preise 1.10—4.05.

murmelpelzgai nitur
50.- . Adr . TV. EfWeiblich Hausgehilfin cd . alt .

Wirtschafterin , im
Kochen u . Hausb .
perfekt , In Privat -
haushalt f . bald od .
später ges . Tele¬
fon 27872, Lichtb .
u. Gehaltsansprüchc
an S 349 TV.

Zimmer , sonn , sckön
möbL , z .vm . Rupp ,
Bismarckring 1, 3,
Ecke Dotzh . Str .

Zimmer , gut mobL ,
an Berufst , z . vm .
Adr . TV. Ec

Kinderwagen , fast
neu , 25.- . Steinmetz
Wallrabenstein , Tel .
Idstein 412.

Bürohilfe (Sdireibm .
Rechnen ) auch An¬
fang . v. d. schw .
Augen behinderten
Herrn gesucht . Be¬
schäftig . stunden¬
weise u. jeweiliger
Vereinbarung ge-
wöhnlidi Vormitt ,
etwa fünfmal die
Woche . K 219 TV.

Filzhüte , mod . , neu¬
wertig , 10- 20 Mk.
Adr . im TV. Bz

1-2 Südzim ., gt , m .
Bad . Balk . an ber .
Dauermieter z . vm .
Rüdcsheim . Str . 9, 2
Zu sprechen 1- 2 U.

2- Betten -Zimmer ,
schön möbl . zum
1. Dez . zu verm .
Mauritiusstr .12, 11 .

2 Zimmer , möbL , in
Herrschaftshaus , s.
ruh . Lage , Nähe
Hauptbahnhof , an
ält . ruh . Dauermie -
ter (in ) od . Ehepaar
zum 1. Jan . zu vm .
Fließ . Wasser , Gas¬
heizung , Telefon .
Anfr . an Postlager¬
karte 022 Wiesbaden

Kinderwagen , eleg . ,
neu , mit Gummibe¬
reifung u . Riemen -
fed .75.- Adr .TV. Du

Wohnzimmermöbel ,
gebr . . ges . Preis¬
angeb . Pfuhlmann ,
Wiesenstr . 13, P. r .

1 Paar Led .-Halbsdi . ,
Ledersohle , hoher
Absatz , Gr . 39-40,
neuwert . . RM 38.—.
A 162 TV.

Kurhaus . Freitag , 27. Nov . , 11.30 Uhr ,
Brunnen - Kolonnade : Konzert . 19 Uhr :
2. Sinfonie -Konzert . Leitung : Aug . Vogt .
Solist : "Walter Barylli , Violine .

Paddelboot a . Holz .
2-Sitzcr , m. Segel
und Zubehör , 175.-
Bootshaus Scholten
Schierstein , Hafen .

Hausgehilfin , zuverl .
sof . ges . Wilhelm -
straße 17, Hochp .

Kleiderschrk ., einf . ,
Zimmerofen , gut
erb . , gesucht . Beck
Moritzstr . 30 , H. 2«

Jazz -Trompete , vers .
250.- . Haag . Sdiler -
steiner Str . 20, H. 2

KONZERTE Dame , zuverlässig ,
für leichtere Büro¬
arbeiten , Kartei¬
führung , Steno¬
graphie u . Schreib¬
maschine für vor¬
mittags gesucht .
D 342 TV.

Hausgehilfin 3—4
Stunden vorm . ges .
Taunusstr . 13, 1.

Zimmer m . eingeb .
Kleiderschrk . , Bal¬
kon , Abstellr . , ß .
Wass ., eig . Licht - u .
Schellenleit . , Kurv .,
einschl . Heiz . 45.- ,
an ältere Mieterin
abzugeben . Klare
Aneeb . D 362 TV.

Klciderschrank ges .
D 348 TV .Konzertzither , gut

crh . . t2 .- . Schäfer ,
Oranienstr . 17.

Dorf .- Billard 600 - ,
doppelsp . Coupe
200.- . Lenz , Adolf -
straße la .

Musik alter und neuer Meister . Die Spiel¬
end Ordiestereinhciten , sowie Schüler
der Jugendmusikschule der Hitler -Jugend ,
Bann Wiesbaden (80) bringen am Sonn¬
tag , 29. Nov . , 16 Uhr , im großen Kur¬
haussaal ein Chor - u . Orchesterkonzert
mit Werken von J . S. Bach , Händel ,
Beethoven , Mozart , Corelli , H. Spitta ,
Blumensaat , J . Haas u . a . zu Gehör .
Kartenvorverkauf an der Kurhauskasse
oder auf der Dienststelle des Bannes 80
Wiesbaden , Geisbergstraße 17, Zimmer 1.

Hausangestellte oder
Halbtags - Mädchen
gesucht Biltz . Wil¬
helmstr . 28.

Wohn - u . Schlafzim .
sehr gut möbL , an
1-2 Personen mit
voller Verpflegung
sofort zu vermiet .
L 359 TV .

Bücherschrank mit
mit Sdiiebetüren
( auch Aufbaubüdier -
schrank ) gesudit .
F 356 TV.

Ziehharmonika , Ca¬
sino neu , 21 Tast . .
8 Bässe 40.- . Von
14 bis 15 Uhr .
Adr . im TV. Bn

Schachspiel mit Fi¬
guren 7.50. Rhein -
gauer Str . 9, P . r .Hausgehilfin , perfekt

im Haushalt und
Kochen , z . 1. Jan .
1943 gesucht in
Privathaushalt ganz¬
tägig oder tagsüber .
Schriftliche Mel¬
dungen mit Zeug¬
nisabschriften er¬
beten unter E 218
Tagbl .- Verl .

Kassensdirank . klein
gut erhalten , ron
Privat gesucht . —
T 351 TV.

Fabrikbetrieb sudit
geeignete Person z .
Telefonbedienung .
A 993 TV

Domino -Spid mit
Elfenb . 5?- u . and .
Spiele 1.- . Noten f .
Klav . u . Gesang z .
aussuch . v . 0.50-5.-
RauenthaJ .Str .12,3 r

MIETGESUCHE Radio , 5 Röhren ,
RM 320.—. Näheres
Tagbl .-Verl . BkDauermieter , berufstätig , sucht gut möbL

Wohn - u . Schlafzimmer mit allem Komf .
sof . oder später in Wiesbaden od . Um¬
gebung E 252 TV.

Chaiselongue oder
Bettconche , g. erh . ,
gesucht W 217 TV.

Friseuse f . Wasser¬
wellen und Dauer¬
wellen sofort ges .
Mayer , Mainz a .Rh .
Zanggasse 15.

Küchen rahmen mit
Töpfchen , Gewürzt ,
usw . 12.- , 6 metall .
Tischmesser zus . 15,
gr . Haarsieb 2.- .
Gottfr . -Kinkdstr .17

Gasbadeofen , 4fiam .,
Junkers u . Ruh ,
100 Mk . Tel . 25726.

VARIETES Couöie . sauber und
kl . Büfett gesucht .
Prelsang . T 353 TV

Laden , Kirdigasse —Langgasse für Friseur
u. Parfümerie geeignet , sof . oder später
gesucht . G 306 TV.ScBla , Groß - Variete , Telefon 25950

Täglich 19 30 Uhr : „ Artistische Lecker¬
bissen1 ' . serviert von Willy Lilie , der
■Meisterpkrodist und Pflly ' Pfeiffer ein
Berliner Kind mit Herz und Humor .
Ferner ; 3 Coletti ' s . die trefflichen Mu-
slkalclowns Luiska Leer » , die Königin
der Luft Norma Travis und Orloff . eine
der größten Tanzattraktionen , Colda mit
seinem klavierspielenden Hund . Wheeler
und Partner , großer Balance u. Schlapp¬
seilakt und Diana , Plastik und Schön¬
heit der Tierwelt Vorverkauf täglich ab
16 Uhr Jeden Mittwoch Samstag und
Sonntag . 15.15 Uhr : Nachmittagsvorsteil .

Schneiderin , gute ,
auch Hausschnei -
derin für sofort
gesucht . D 358 TV.

Mädchen , tüchtiges ,
zuverlässiges , oder
Frau für Waren¬
ausgabe und Putz¬
hilfe k. ganze Tage
gesucht . Vorzustell .
vorm . von 9- 11 Uhr
bei Conrad Heiter
o . H -G . Wiesbaden
Rbeinstr . 77.

Gasbackofen 35.— ,
2fl. Gaskocher 8 - ,
mehrere w. KßUner -
jacken , g. crh . , | e
10.- . Adr . TV . Ee

Schreibtisch gesucht .
Telefon 21438Tischdecke , r . Leinen

v, , indische Hand -
arb ., seit . St ., g. e.
300.- . Adr . TV. Eh

Häuschen , klein , od .
2—3 Zim . ti . Küche
i. Taunus , Wester¬
wald oder Oden¬
wald sofort ges .
Kann auch abge -
gelegen sein , ohne
Bahnstat W 344 TV

Dame sucht f . einige
Monaten gut möbl .
Zim . mit Zentral¬
heizung , ev . voller
Pension , i . Privat¬
haus . in gut . Lage .
Wäsche kann ge¬
stellt werden . Ang .
mit Preisangabe u .
A 179 TV._______

Herrenzimmer , cleg .
möbl . . mit Heiz . u .
Schlafzimmer m. fl .
Wasser , eventl . mit
Küche , sep . Eing .
o . geschi . Wohn .,
sofort oder später
ges . A 175 TV.

Mutter , berufstätig ,
m. 4 Monate altem
Mädch ., sucht heiz¬
bares Zimmer bei
Frau oder Mutter ,
die Kinder heb hat ,
wo das Kind auch
währ . Abwesenheit
der Mutter gut
aufgehoben ist . —
W 346 TV.

2 Sessel , bequem ,
gut erh . , ges . Mertz
Wielandstraße 7, 2,
Telefon 24392 .

Näherin , gute , 3 ms !
im Monat in Pri¬
vathaus ges Meles ,
W.- Sonnenb ., Ver¬
dunstraße 51. Tele¬
fon 22931.

Bowle , 10teilig mit
Tablett 60.- Schließ¬
korb 10.-; Hand¬
staubsauger 15.—,
Porz .- Fleischplatte
10.- . Adr . TV. Ed

Dam .- Fahrrad , 45.—,
Adr . im TV. Bi

Klosettrundsitze , ein
Honet für Baracken

Ofenschirm (Kunst -
sdimiedearbeit 60.- .
B 348 TV. I bi* 2 Liegestühle

mit Polsterauflaga
ges . Telefon 22572.Holzballe auf Ab¬

bruch 200.- Auto -
verwert . Fehlinger ,
Weidenbornstr . 12.
Telefon 22548.

ige, naturlasiert , ge-
. Luftschutz , Garten -

1 Zimmer und Klicke ,
auch 2 Zimmer , als
Untermieter f . jetzt
oder später gesucht .
Häuser , Bismarck¬
ring 19. Dach .

Kinderpflegerin an 2
bis 3 Nachmittagen
in der Woche ab
3 Uhr zur Vertret ,
gesucht . Angebote
mit näheren persön¬
lichen Angaben u .
D 341 TV.

AUeinmäddien , zu¬
verlässig . gesucht .
Präsident Stoeckel ,
Kaiser -Fr - Ring 84.
Telefon 22160.

Vertiko , gut erhalt . ,
ges . Preisangebote
H 342 TV.___

Kind .-Klappstühlchen
gesucht . G 359 TV.

LICHTSPIELE
Mädchen , älter , zu¬

verl oder Frau , d .
gut kochen kann u .
auch etwas Haus¬
arbeit übernimmt ,
täglich von morg .
9 bis abds . 7 Uhr
ges . L 309 TV.

I - Zimmer -Wohnung ,
möglichst mit Hei¬
zung von Dame ge¬

jaucht . Telefon 61426
2-Zimmcr -Wohnung

Nähe Bierst . Höhe
(Bierstadt ) gesucht .
W 216 TV.

Klosette , St . 1.50 RM. Bauer , Michels -
berg 28, Hth . 2.

Roßhaarmatratze , g.
erhalt . , gebr . , ges .
F 352 TV.Thalia - Theater , Kirchgasse 72 .

Dritte W.ochc in Erstaufführung : „ Front¬
theater “ mit Hcli Finkenzeller . — Die
deutsche Wochenschau . Jugendliche zuge¬
lassen . Keine telefon . Bestellungen . Wo.
15. 17. 15 und 19.30, So . auch 13 Uhr .

Kaffecköcbin . tüchtig ,
die in gleichartigem
Betrieb bereits tätig
war sofort gesucht
Hotel Metropole

KAUFGESUCHE Orient - Pers . -Teppich
u 2 Brücken von
Privat gesucht
T 280 TV. __ .

Teppich , 3X4 Meter ,
gut erhalten , ges .
B 352 TV.

Deutscher Teppich , g.
erh . , 21/*X31/2 , D .-
oder Kinderfahrrad
und „ Herrendiener "

ges . Sader , Fritz -
Kalle - Straße 10.

Briefmarken -Ankauf von Sammlungen und
besseren Einzelmarken . Briefmarkenhaus
Dr . Becker , Langgasse 56, Telefon 26683.Wirtschafterin , tüdit .

ohne Anhang zur
Führung e . frauen¬
losen Haushalts m .
Garten , von Haus¬
besitzer nahe Wies¬
baden gesucht . A 164
Tagbl .- Verlag .______

Hausgehilfin , selbst ,
und zuverläss . , so¬
fort ges . Lopau -
Post , Fritz -Kalle -
Str . 14. Zu erfr .
bei Jacob Post ,
Hochstättenstraße 2,
Telefon 26823.

Frau oder Fräulein
von ält . leidender
Dame , im Gehen

behind . , stundenw .
gesucht . L 358 TV.

Frau oder Mädchen .
2 mal wöchentl . f .
2-3 St . ges . Weber ,
Schlichterstr . 16, 1.

2- Zimmer - Wohnung
v Ehepaar z . 1.4.43
gesucht . T 350 TV.

Gemälde bester Qualität kauft H Schütten
Taunusstraße 5, Telefon 25883.

Antike Möbel , gute Bilder , Teppiche , Kla¬
vier «?, Flügel,e Kunst - u. Aufstellsachcn ,
gute Nähmaschine , cis . Weinschrank ,
Herren - u. Damenfahrrad kauft Klapper ,
Taunusstraße 40, Telefon 28459.

Ufa - Palast . Wllhelmstraße Nr . 36 .
2, Woche . Erstaufführung : „ Der große
Schatten " . Ein Tobisfilm mit Hch. George .
Nicht für Jugendliche Bitte die Anfangs¬
zeiten beachten 1 Nach Beginn des Haupt¬
films kein Einlaß . Täglich 14.30 . 17.00.
19.30 Uhr . Keine telefon . Bestellungen .

2 Zimmer u . Küche ,
gut möbL , möglichst
separat , evtl . Bad
und Heizung , sofort
gesucht Eilangebote
E 354 TV.

Z-Zim .- Appartenient ,
behaglich . Salon ,
Sdilafzimmei Bad
(Radio ) Nähe Nero¬
tal , von Beamten
ges . L 305 TV.

2-2 % - Zim .-Wohnung
mit Bad und evtl .
Zentralheiz . « Wies¬
baden oder Biebrich
für sofort oder
später gesucht .
A 149 TV.

Wohn . u . Schlafzim . ,
leer od möbl mit
fließ Wasser mit
od ohne Verpfleg
v Dauermieter so¬
fort od spat . ges .
Prelsang L 218 TV

Walhalla -Theater , Film u .Varieti .
Erstaufführung : „ Geliebte Welt " mit
W. Fritsch . Auf der Bühne : Tedy Strick
mit seinen Illusionen . 14.30, 17.00 , und
19.30 Uhr Jugendliche über 14 Jahre
haben Zutritt ;

Briefm .- Sammlung v . Anzus u . Übergangs -
Stundenfrau 2- 3 mal
wöchentlidi gesucht .
Dr . Heister , Wil¬
helmstr . 60 2.

Sammler gesucht —
T 357 TV.

mantel , Gr . 52, bd .
g. e ., g. S 361 TV .

Handwagen , leidit ,
2 Räder mit Achse ,
5-7 Ztr . Tragkraft ,
gesucht . E 358 TV.Rollfilmkamcra , auch

Kleinbild gesucht .
Gust - Freytag -Str .18

Sdilosseranzag , bl .,
g. erb . , Gr . 48- 50,
schlank , ges . Preis -
anseb . G 342 TV.

Stundenfrau 3 Std .
werktäglich gesucht .
Rhelnstr . 95, 1.

Damen - Fahrrad , gut
erhalten . gesudit .Zimmer , möbl . , von

berufstätigem Herrn
gesucht . H 351 TV.

Zimmer , sepir . oder
Mansarde , möbl . od .
leer , mit Gas und
Licht oder Heizung
sofort oder zum
15. Dezember ges .
L 349 TV.

Film - Palast . Schwalbacher Str .
spielt heute . Donnerstag , 15. 17. 15 und
19.30 Uhr den Terra -Film : „ Sein Sohn "
mit Otto Wernicke . Die neueste Wochen¬
schau läuft vor dem Hauptfilm . Jugend
hat Zutritt . Kinder unter 10 Jahre aber
nur In Begleitung Erwachsener .________

Capitol - Theater am Kurhaus .
Heute , Donnerstag , letzter Tag : „ Wunsch¬
konzert " mit Jlae Werner . Jugendliche
zugelassen . Wo . 15, 17.15, 19.30 Uhr ,
So . auch 13 Uhr . Ab Freitag : Iwan
Petrovlch u , Charl . Susa in Königstiger .

Apollo - Theater . Moritzstraße 6.
„ Tosen " mit Imperio Argentina Nicht
für Jugendl Wo . : 15. 17.15, 19.30 Uhr .

Herrenarmbanduhr ,
g. c ., ges . F. Weber
Schlichterstr . 16, 1.

Hausgehilfin für
einige Stunden vor -
mitt . ges . Roser ,
Parkstr . 7 , 1.

Kleider , ernt ., auch
Rock und Bluse ,
Gr .42/44J9 .-Schuhe .
Gr 37, 38, 39, Kd.-
Schuhe , Gr . 26/30 .
all . gut erh . . sof .
ges ., S 351 TV .

Stundenhilfe vor¬
mittags 3 Stunden
gesucht . Cramer .
Taunusstr . 12, 2.

Kinder - Sportwagen ,
gut erhalten , ges .
D 360 TV.Herr .-Armband - od .

Taschenuhr sowie
Hrn .- Kleppermantel
(48) gut erhalten ,
ges . Haas , Lang¬
gasse 20, 2.

Kinderwagen , gut er¬
halten . mögt . Korb ,
und Kinderpuppen¬
wagen . gut erhalt . ,

Hausgehilfin oder
Stundenfrau f , Pri¬
vathaushalt f . sof .
gesucht . B 358 TV.

Stundenhilfe , mehr¬
mals wöchentl . ge¬
sockt . Schaefer , Brautkleid , gut erb .

Gr . 42, Kranz und
Schleier zu kaufen
oder zu leihen ges .
M 341 TV.

2—-3-Zim .-Wohnung ,
möglichst mit Bad ,
v . Schwerkriegsvers .
gesucht . Tel . 28657.

Marktplatz 5, 2.
Telefon 26408.

Herren -Ring , gold . ,
von Privat gesucht .
Kühn , Kasfell -
straße 4.

ges . W 361 TV.
Haqsgchilfin , ältere ,

über 40 Jahre, " in
Zimmer , schön möbl .

seimig , m . Heizung .
Bad u . etwas Koch¬
gelegenheit , ohne
Wäsche , bei guter
Familie , ab 15. 12.
von Lehrerin ges .
L 357 TV.

K.- Korbwagen , gut
erh . , m . Matratze ,
gesucht . H 358 TV.Privathaushalt ge¬

sucht Hlldastr . 2.
Telefon 27167.

Putzfrao , sauber u
zuverlässig täglich
von Uhr
zum Ladenputzen
ges Emma Kluke
Wäscheausstattung
Webergasse 1 (Nas

2—-4-Zimmer -Wohn ,
gesucht , evtl . Teil¬
wohnung auch in
Vorort . Vogel bei
Kraft , Luxemburg¬
platz 3. Tel . 27659.

2 Kleider für 8- u .
14jähriges Mädchen
und Mantel für
8jähr . Mädchen , all .
neuwertig , gesucht .
A 138 TV.

Altgold Silber - aod
Dublee - Ank Weller
» Co Langgasse 6
Haltest Midtelsb
G B C 40/14405

Puppenwagen , gut
erhalten , gesudit .

' T 343 TV.
Hausangestellte ,
selb « , u. zuverl .
gesucht . Ewert .
Viktoriastraße 41

Tretroller gesudht .
Adelheidstr . 97 . 2.Olvmpla - LIchtspiele . Bleichstr . 5 .

Otto Gebühr in „ Der große König “ .
Jugendliche zugelassen .__

Ästorla . Bleichstf . 30 . Tel . 25637 .
Heute , Donnerstag , letzter Tag : „ Sol¬
daten — Kameraden " mit Ralph Arthur
Roberte t . — Jugendliche zugelassen . —
Anfangszeiten 15. 17.15, 19.30 , sonntags
auch 13 Uhr . Ab morgen : „ Gasperone "

mit Marika Rökk .

Zimmer , möbliert
(Zentralheizung , fl.
kalt , und warm .
Wasser , Nähe Koch¬
brunnen ) gesucht .
B 357 TV.

Teilwohnung , 3 bis
5 Zimmer od . ganze
Etage in Einfami¬
lienhaus oder Villa
gesucht . L 351 TV.

Pelz , älterer , als
Besatz geeignet , ge¬
sucht . A 166 TV.

Kinder -Dreirad wenn
auch beschädigt , ge¬
sucht . F 219 TV.

Damenmorgenrodi ,
Größe 46. gesucht
G_ 333 IV ____

Kittelschürze , Koch¬
töpfe und elektr .
Nachttischlampe , a .
gut erhalten , ges .
W 342 TV.

Gewandte Kraft als Stütze des Chefs in
einem Filmtheater gesucht . Bedingung
gute Schrift und etwas Schreibmaschinen -
kenntnisse , Alter gleich . Sdiriftl . Angeb
A 159 TV

Sealmantel , Gr . 48,
in gutem Zustande ,
gesucht . K 358 TV.

Kinderauto od Eisen
bahn , gut erhalten
ges - T 234 TV

TAUSCHVERKEHRLehrmädchen f. Damen -Frisier - Salon stellt
ein Dette , Micbelsberg 6.

Sealmantel , gut erb .,
Größe 44/46 , ges .
E 356 TV.

Kinder - Auto zum
Treten , oder Eisen¬
bahn z . Aufziehen
gesucht . H 356 TV.

Tausdie zwei 3-Zim .
Wohn , im Süd - %ü -
Westviertel gegen
3 % -Zimmer .Wohn ,
im Westen . K 342
Tagbl .- Verl .

Biete in Wiesbaden -
Biebrich schöne drei
Zimmer , Küche ein -
gel . Bad , Zentr .- Hz .
Festmiete RM 60.- ,
suche in Wiesbaden
2 Zimmer , Küche ,
Bad , evtl . Heizung .
Sofort . Eilangebote
m . Preisangabe unt .
D 354 TV.

Wir suchen für unsere erkrankte Buch¬
halterin eine Aushilfe evtl , auch für

D .- Strickweste , Gr .
46, g. erhalt . , ges .Union - Theater Bheinstraße 47 Pelzmantel , gut erb .

. ,Di € unvollkommene Liebe “ mit Willy
Fritsd ?. ___

/ __
Luna -Theater , Schwalbacher Str .

H. George in „ Petro soll hängen " .

halbe Tage . Walter Hinnenberg L Co . .
Langgasse 15.__ ____

Dekoration »- u. Teppich -Näherinnen , auch
halbtags u . stundenweise , sofort gesucht .
A. Denker , Kirdigasse 21.

Große 42—44, ges .
Telefon 25716.

Damen - Pelzmantel ,
nur gut erhalten ,
Gr . 42/44 gesucht .
D 343 TV.

W 354 TV. Puppe , schöne 20.-
bis 30.- gesudit .
L 342 TV.

Damenschuhe , Gr . 37
g erb . ges . Christ ,
Dotzh . Str .' 11, 3 r .Tausche meine sch .

3 Zimmer u . Küche
Gtb . 1 St ., schöne
Lage , bill . Miete

gegen 2 od . 3 Zim¬
merwohnung , Vor¬
derhaus . L 532 TV .

Kasperle - Puppen u .
Puppenstubenmöbel
gut erhalt . , gesudit .
Witte , Kettenmühle
bei Eltville . Telefdu
Eltvlllle 420. .

Spielsachen ^ . Jung .
7 Jahre u . Rodel¬
schlitten gesucht .
D 285 TV.

Park - Lichtspiele Wiesb . Biebrich .
Dienstag bis Donnerstag : „ Artisten " ,
Harry Piels 100 Jubiläums - Film . Jugend¬
liche ab 14 Jahre haben Zuritt . Beginn :
Wo tägl . 19.30 Mittwoch auch 15 Uhr .

Marsdistiefel , 42/43 ,
z . k . o . g. Touren¬
stief . o . Halbschuhe ,
Gr . 42, a . g. e . , zu
tausdien . E 352 TV.

Wir suche » einige Frauen auch für t/8 Tage
z. Verp . v. Arzneien . Vorzust . Pbarmaz .
Industrie Krebs & Eber W.-Erbenheim
Wiesbadener Str . 111, Autobushaltestelle
Chem Fabrik ,

Pelzmantel , Gr . 40
bis 44, Damen - Ski -
anzug , Gr . 40-42,
u . Damen -Russen -
stiefel , Gr . 39, all .
gut erhalten , ge¬
sucht . A 169 TV.

Tausche ein schönes
Einfamilienhaus ,
6 Zimmer , Küche ,
Bad , Heizung und
Garten in Hadamar
bei Limburg Preis
60 RM gegen eine
4—5-Zimmer - Wohn
n; it Mansarde in
Wiesb .- Stadt , bzw .
Erbenheim od . W.-
Bierstadt z . 1. k 43
E 353 TV

1 Paar Reitstiefel ,
schwarz , Größe 42,
sowie Reithose mit
oder ohne Besatz
oder lange Hose .
Größe 48. alles gut
erhalten , gesucht .
B 354 TV.

3- Kronen - Lichtsptele Schierstein .
„ Der Klostenäger “ . Beiköchin und Hausmädchen ges . Sana¬

torium am Grünweg . Dr . Hofmann
Stauben strafte 20.

Tausdie sonnige
2-Zimmer - Wohnung
gegen 3-Zim .-Wohn ,
im Westviertel

349 TV .

Körner - Lichtspiele , W . -Dotzheim .
„ Himmelhunde " . Küchenmädchen für S Damen -Pelzmantel .

neuw br . Gr 46
schlanke Figur ge
sucht od zu tausch
geg guterh prima
Leder Klub -Sofa u
Klubsessel oder
gutes Ölgemälde
G 263 TV________

Pelzmantel , br . , Gr .
44/46 neuw . oder
gut erb . , gesucht .
M 346 TV.

Zu Weihnachten von
Privat Dampf - oder
elektr . Eisenbahn ,
Puppen -Einrichtung ,
groß . Baukasten m

laffeeküche für sofort

GASTSTÄTTEN
oder später gesucht . Hotel Grüner Wald .
Marktstraße 10. 3 % - Zim .- Wohnung ,

schön , V 3, am
MarktpL Miete 47.-
geg 2-3-Z.- Wohn . ,
auch Hth od . Vor¬
ort ces W 350 TV.

Tropfstein -Grotte im Hause der Scala täg¬
lich 1» Uhr- Anm Fröhr mit Ihrer Konzert
u Stimmungstapelle Sonntag ab 16 Uhr

Männlich Lohnbuchhalter , er¬
fahren in Akkord -
Verrechnung zum
sofortigen Eintritt
ges A 898 TV

Kochehepaar oder
Köchin für Restau -
ratfcnsküchc i.Wies¬
baden auf eigene
Rechnung ges . G 349
Tagbl .- Vertag .

Rollschuhe m . Kugel¬
lager , f . Größe 37
gut erhalten , ges .
B 353 TV.

Leiter der Buchhalt ,
und Personal - und
Lohnabteilung zum
baldigen Eintritt ge¬
sucht .Lyssia -Werke
pharmazeutische
Fabrik , Wiesbaden .

gesucht . Preisangeb
A 155 TV

Park - Kaffee , Wilhelmstr 36 Täglich außer
montags spielt die Künstlerkapeile Alfons
Glock wochentags von 16— 18 30 u . 20.30
bis 24 Uhr Sonntags 15 30- 18 30 20—24

VERKÄUFE
Ski für 8jährigen
Jungen gesucht . —
K 349 TV.

Füllhalter ges . Frank ,
Wörthstr . 14.

Schreibmaschine , gut
erh . von Privat
ges . W 351 TV.

Gaststätte Bender , Gerichtstraße 5 - Sams¬
tag und Sonntag musikalische Unter¬
haltung Anfang 20 Uhr

hrnumann Klapp¬
kamera . 9^ 12. mit
depp . Auszug 1/300
Aplauat 6 .6 für
Platten u . Filmpack
einschl 6 Kassetten
u Filmpackkassette
90.- . Steil Holz
Stativ 5.- . Lifa -Pan -
dn om -Gelbfilter 5 -
Wässerung »kästen
m 3 Entwicklerglas -
schalen zusam 4 -
Rodclschl . 4-- P^ r
Rollsch verstb 2
Anzus ab 18 30 U
Bismarckr 33 . 3 1

pikier, . zwei emger .
(gew Gobelins )
Jagdstücke 200/130 ,
Stück 90.— Gott -
fried -Kinkel -Str 17.

Marder 300 — und
Fuchspelz 200.—
neuw Näh Pariser

Knaben -Ski gesudit .
M 342 TV.Heizer , zuverlässig

für Zentralheizung ,
d . auch etwas Haus¬
und Gartenarbeit
macht , gesucht bei
Frau Thiel , Adolfs -

D.- Pefzmantel , Näh¬
maschine . Rodel¬
schlitten , Schlitt¬
schuhe , Spielzeuge
Musik - Instrument
all . In gutem Zust
ges . A ' 65 TV.

Koffer , mittel und
größer ges Eilang
Telefon 20540

Schreibmaschine ges
B 350 TV.Essen Sie gerne gut , so besuchen Sie mein

Speisehays am Römertor 5 , gegenüber
Tagblatt - Haus , Langgasse . Inh . A. Fahr ,
Sonntags geschlossen .

Mann an Maschine
sof gesucht Groß¬
wäscherei Dörr . W.-

Nähmaschine und
Bügelgeräie sofort
ges G 357 TV.

Handkoffer gesucht
T 339 TV

GESCHÄFTSANZEIGEN Mitarbeiter für Werbetätigkeit für sofort
gesucht Fester Zuschuß Reisespesen u.
Provision wird . geboten A 107 TV

Hof Spiegcigasse ,
abencs v 20-21 U.

Lederkoffer . groß
oder klein gesucht
D 310 TV

Nähmaschine , gebr . ,
gut erhalten ges .
L 361 TV . ____ _

Pelzmantel , elegant
Gr 42 '44 neuw . ,
erstklass . Material
gesucht . B 339 TV.

Mit diesem Bericht beginnt nun der Kleider¬
berater Zapp die angekündigten Schilde¬
rungen aus seinem vielseitigen Schaffens -
bereich als Einzelhändler : Eine der ersten
Aufgaben besteht im ständigen Fühlung¬
halten mit den Lieferfirmen . Das er¬
fordert viel schriftliche Arbeit , die oft¬
mals bis in die späte Nacht hinein sich
ausdehnt . Nebenher müssen Telefon¬
gespräche geführt werden , auch dann ,
falls die Antwort auf einen Brief nicht
länger verzögert werden darf . So wickelt

, sich „hIntel dem Ladentisch “ Tag für

Weißfuchs herrlich
neuwertig , f . 550 -
Telefon 22935

Aktenmappe u. Kla -
vierlamne gesucht
Bismarckring 32, 3

Einige Hobelbänke
gesucht . Rossel ,
Schwarz & Co .,
Mainzer Straße 160
Telefon 28780.

STELLENGESUCHE D .- Gummi - Mant . , g.
crh . 15 - schwarz .
D Hut 5 - Stolzes
Gedichte , 2 Bände
ä 2.-— Raucnthaler
Straße 12 3 r

Damen - Sportpelz -
mantel . gut , erhalt ,
jugendliche Form .
Gr 44 Rotfuchs .
Seefuchs od Ozelot
gesucht G 347
Tagbl -Verl .

Weiblich Frau sucht f . mor¬
gens ganz früh Büro
oder Restaurant zu
putzen Dotzheimer
Straße 11, 3 rechts ,
Christ .

Aktentasche . Leder
gesucht E 310 TV

Schalwaage b . 10 kg ,
Lodenmantel , neuw .
für 7—8jährigen
Jungen gesudit
S 350 TV.

Heizkissen , elektr . ,
220 Volt Kasperf -
Figuren gesucht .
L 348 TV. _________

Heizkörper gesucht
für Warmwasser¬
heizung . Platter

Suche für nadimitt .
einige Stunden Be¬
schäftig . (Lyzeum -
bildung ) . — Keine
Stenogr . u . Schreib¬
maschine . G 361
Tagbl .- Verl .

Heimkino gr Erac -
mann mi Spiel
Natur - . Kultur
Kinderfilmen 450
13— 15 od 19—20
Uhr . Adr . TV Eg

Radio , gut erkalten ,
evtl Volkserapfäng
ges d 351 TV.

2 Mädchenmäntel , g
crh (10- u 12j ) ä
10 — 2 Nachttisch¬
lampen ä 6.— seid .
Lampenschirm 6.—
Bornmann Oanlen -
straße 31 1

Koffer -Radio resuckt .
K 357 TVDam .-Mantel , Gr 40

b 48 gut erhalten
ges . G 344 TV

Frau , unabhängig ,
sudit Beschäftigung
in Registratur . Vor -

Radio Flurgarderobe
Oelgeroälde (Land¬
schaft ) mit Gold -
rabm . 90 .- . Block¬
straße 36, H 1 1.

Dam .-Mantel , weite
Form Gr . 44 g. c. ,
gesucht W 347 TV

Herren -Wintermantel ,
g erb , Gr . 48/50 .
ges . W 356 TV.

Tag viel Arbeit ab und manche Sorge
will gemeistert sein damit der Kleider¬
berater Zapp weitmöglich den Wünschen
seiner Kunden gerecht werden kann . Das
ist aber nur ein kleiner Ausschnitt aus
seinem großen Arbeitsfeld . Weiteres schil¬
dert Ihnen , damit Sie seine Arbeit richtig
>ehätzen lernen , im nächsten Bericht Ihr
Kleiderberater Zapp . Kirdigasse 42/44 .

ServierfräuL , nett ,
tücht . . sucht Stell ,
für 3 Monate .
G 362 TV.

Kenntnisse vorhan¬
den . M 358 TV.

Kinderbadewanne o
kleine Zinkwanne
ges H 357 TV

Männlich H.- Wint . -Mantel , Gr
52 a Seide gearb
dunkel , neuwertig
RM 150.—. Nero¬
straße 7, F Stock .

2 Oclgcmälde , gut .. Volksempfänger , gut
erhalten gesudit
L 341 TV.

Fran , in der Lebens -
mittelbr . gel ., sucht
vonn bis 12 Uhr
Beschäftig . Im Ver>
kauL K 361 TV

Hausmeisterstelle m
Wohnung von alt
Ehepaar gesucht . In
Gartenarbeit sehr
vertraut G 356 TV .

groß (Privatbesitz )
Königsee u Pferde¬
bild breite Gold
rahmen je 300 —
Mergel Herder
Straße 25, Laden

Straße 172. — Tele¬
fon 26793.

Wintermantel , gut
crh Gr . 52, schL
Fig. ges . K 356 TV

Kleppermantel oder
Ledermantel mögt
Größe 90, gut er¬
halten , gesucht .
B 362 TV.

Anodenbatterie bald ,
gesudit Weber W -
Igstadt KI Haupt -
Straße 9.

Dauerbrenner , gut
crh . ges . Christ ,
Dotzh Str . 11. 3 r .

D.-Bluse . mod Gr
42/44 , 8 - D.-Sport -
hüt 8 - Eidechs -
Handt . 8 Korbt 5.
a g. e Adr . TV. Dw

BrautsdiL .eL .g.c 25.-
Walramstr . 5, 2 1.

Ofen , kl . , gebr .. eis .
m . etwa 2.20 Rohr
ges . D 357 TV.

Türen , eiserne , ges .
Telefon 59446.

Sohlen schützt .Soltit " ! Soltn gibt
Ledersohlen längere Haltbarkeit ver¬
hütet nasse Füße .

Be» Verstopfung --- Selilax das biologische
Darrn -Regulierungsmittel . Selilax sorgt
f .i- Darmfunktion . Nur in Apo¬
theken Bcpharma Biolog . Pharmazeutika .
Hannover Am Taubcnfelde 35___ _

Brief markenstube E. Selb . Wiesbaden
Kleine Burgstraße 5

UNTERRICHT 2 Ölgemälde , schön .
Landsch .- Feldblum ,
60V85 cm , ä 150 -
Adr TV . __ Dx

Fuchsmuff , gut erb
60 - phot . Apparat
mit Lederetui 25 -
mehr Belerchtungsk .

। T-5. Anzus 10- 12.
l Adr . im TV . Ei

4-Volt -Akku gesudit .
Roonstr . 6 Part .

Plattenspiel -Schrank ,
Chippendad ges .
Telefon 28452.

Rhythmisch , lanz u. gründliches Körper¬
training erlernen Damen u Kinder io der
Schule für Bewegungskunst , G. Smolich Otfz . -Uniform (Inf )

und Herren -Winter¬
mantel f grofa

i schlanke Figur
(J 84) gut erhalten ,

I gesucht . K 345 TV.

Wilhelmiumstraße 12 Rabywagen 12.- Ro¬
delschlitten , neu ,
I m 1g 18.- , elek
irischer Kodier 10.-
Seerobenstr . 7, 4 r .

Tür , gebr ., 76 cm
breit u d . Bügel¬
eisen . 220 V 2es
E. Paul , Boden -
stedtstr . 7, Gth .

Wer erteilt junger
Dame Gymnastik -
unterridit ? Tele¬
fon 23917.

Ualienisdr :n 3 Mt .
gar Fr . Bcdogljo ,
Rüdesb . Str . 9 2
Spr . 1 bis 2 Uhr .

Salon mit Teppich
oder mod . Speise¬
zimmer . gut erb . ,
ges A 170 TV.

Wissen Sie schon , daß die Halt¬
barkeit Ihrer Strümpfe auch zum
Teil von Ihren Schuhen abhängt ?
Wenn Sie Ihre Schuhe von Zeit
zu Zeit auf rauhe Stellen durch '
sehen und solche rauhe Stellen
sofort glätten , dann werden Ihre
Strümpfe bestimmt länger halten .
Besonders werden Sie auf diese
Weise viel länger Freude . an den
schönen und plastisch sitzenden
Elbeo -Strümpfen ' haben .

A . Schwethelm

Wiesbaden , Wllhelmstraße 30.

TECHNIK
erfordert Präzision , schon

im Entwurf . Auch die Pause

soll scharf wie gestochen
werden . Nehmen Sie

CRSTECCJcx zeichnet sofort
18 Härten .

Die feinen Stifte von

AW FABER CJUTEtt

über 25 Jahre
die Marke

_ für *

Qualitäts¬
erzeugnisse
SälüsHäus

MÜNCHEN jR

Nicht nur die Widerstandskraft

der Füße wird erhalten , sondern

auch die Socken u . Stiefel wer¬

den geschont durch regelmäßi¬

ge . sparsame Verwendung von :

Vasenol
FU $ S - P UDER

Gummiwa ren

Altpapier Heinrich

METALLE G A U E R
a | TPICFN Werderstraße 3ALTEISEN Tefef 2458S
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